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Schwerpunkt

Waldburg
ab Seite 12

Ziegenhof Meckernde Spiel-
gefährten hat Eva Sollberger: Ihre
Eltern führen einen Ziegenmilchbe-
trieb in Waldburg. Seite 15/ Foto:privat

Bestnoten fürs
Bezirksmusikfest
32 Musikkapellen stellten sich der
Marschwertung, für 29 gab es eine
Auszeichnung. Doch nicht nur die
Leistungen der rund 1.500 Musi-
kerinnen und Musiker beim Be-
zirksmusikfest 2024 in Freistadt
waren hervorragend. Auch die
Gastgeber, die Stadtkapelle Frei-
stadt, verdienen sich Bestnoten für
die Organisation und Durchfüh-
rung des großen Fests. Seite 2

WirteRoas Die „Wir-Wirtshaus-Musikanten“ gehen wieder auf Wanderschaft und sammeln im Rahmen ihrer Wir-
te Roas durch den Bezirk Spenden für ein schwerkrankes Mädchen. Die erste Spielerei ist am 16. Juni in Waldburg. Seite 35

Foto: Herbert Preslmaier

<„Ja“ zuWindrädern
Die Volksbefragung in Rainbach
brachte bei 61 Prozent Wahlbe-
teiligung ein „Ja“ zu Windkraft-
anlagen in der Gemeinde. >> Seite 3

<Umweltzeichen
Die Volksschulen St. Oswald und
Wartberg wurden mit dem Öster-
reichischen Umweltzeichen aus-
gezeichnet. >> Seite 8

<Partnerschaftsfest
Ein großes Partnerschaftsfest ver-
anstaltet die Trachtenmusikkapel-
le Waldburg mit der Partnermusik
aus Baden-Württemberg. >> Seite 16

<Silbermedaillen
Die Taekwondo-Sportler aus
Freistadt und Tragwein holten Sil-
bermedaillen bei den International
Open in London. >> Seite 33

Hundesport Die zehnjährige
Marie Roßgatterer holte mit Hündin
Nora den ersten Platz beim 1. Coop-
Cup Nord. Seite 5 / Foto: Hochreiter
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Schade um die Zeit in der
Wahlkabine, oder doch nicht?

AmkommendenSonntag ist es so
weit: Mit der EU-Wahl findet die
erste Wahl im so genannten
Superwahljahr statt. Hört man
sich um, dann ist das Interesse
eher gering. Die EU ist gefühlt
weit weg, und wenn sie näher
rückt, dann vor allem in Form
eines Bürokratiemonsters, das
uns in Oberösterreich das Leben
erschwert. Nur selten wird sie als
das Friedens- und Wohlstands-
projekt gelobt, von dem Politi-
ker sprechen. Das könnte daran
liegen, dass viele Vorteile, wie
der freie Personen- und Waren-
verkehr oder die freie Arbeits-
platzwahl, schon normal gewor-
den sind, ebenso wie das
roamingfreie Telefonieren. Was
auch gerne verdrängt wird: Ohne
EU würden rund eine Million
Arbeitskräfte fehlen, viele davon
aus Ungarn undDeutschland, die
in der Gastronomie und Hotel-
lerie arbeiten. Ohne sie müssten
weitere Betriebe schließen. Vie-
le Initiativen wiederum sind zu
wenig bekannt. Die Tips berich-
tet regelmäßig über das Förder-
programm zur Stärkung ländli-
cher Regionen. In Oberöster-
reich arbeiten 20 LEADER Re-
gionen, von Donau-Böhmer-
wald bis zum Kulturerbe Salz-
kammergut, von Oberinnviertel-
Mattigtal bis Perg-Strudengau
und der Mühlviertler Alm, ge-
meinsam mit dem Land OÖ und
Tausenden Menschen, an der
Gestaltung des ländlichen
Raums. Rund 1700 von der EU
geförderte Projekte haben in der
Periode 2014 bis 2022 unseren
Lebensraum verbessert. Brüssel
ist weit weg, die EU jedoch ein
Teil von uns, an jedem einzelnen
Tag.Vielleicht lohntessichdoch,
am 9. Juni einKreuz in derWahl-
kabine zu machen.

KOMMENTAR

von Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr
a.mittermayr@tips.at 

BEZIRKSMUSIKFEST 2024

29 Mal „Ausgezeichnet“
FREISTADT. 32 Musikkapellen,
davon 27 aus dem Bezirk Frei-
stadt, trotztenamSamstagdem
durchwachsenen Wetter. Sie
begeisterten mit ihren Darbie-
tungen bei der Marschwertung
des Bezirksmusikfests 2024 am
MessegeländeFreistadt. 29Mal
vergab die Jury das Prädikat
Ausgezeichnet.

Unter dem Motto „Mitanaund in
Freistadt“ hatte die Stadtkapelle
zum großen musikalischen Stell-
dichein in der Bezirkshauptstadt
eingeladen. 32 Kapellen folgten
dieser Einladung des Freistädter
Blasorchesters, dasheuer sein75.
Bestandsjubiläum feiert. Neben
27 Musikkapellen aus dem Be-
zirk Freistadt gaben Freistadt
auch die Trachtenmusikkapelle
Reichenthal, der Musikverein
Bad Leonfelden und der Musik-
verein Schenkenfelden (alle Ur-
fahr-Umgebung), der Musikver-
ein Katsdorf (Perg) und der Mu-
sikverein Höhnhart (Braunau)
die Ehre. Zehn Kapellen servier-
ten dem begeisterten Publikum
auch ein Showprogramm. Der
Musikverein Neumarkt gratu-
lierte mit seiner Show der Stadt-
kapelle zum 75. Geburtstag. An-
lehnung an das Woodstock der
Blasmusik nahm der Musikver-
ein Rainbach, und die Gäste aus

Katsdorf blickten mit ihrem
Showprogramm auf Olympia in
Frankreich voraus. Moderiert
wurde die Marschwertung in be-
währter Weise von Bezirksstab-
führer Fritz Maurer (Musikver-
ein Neumarkt) und seinem Stell-
vertreter Christoph Kolmbauer
(Musikverein St. Oswald).
Höhepunkt des Bezirksmusik-
fests war der Festaktmit demGe-
samtspiel aller rund 1.500 teil-
nehmenden Musiker und Musi-
kerinnen. Sie ließen Stücke von
Bruckner, den Erzherzog Al-
brecht Marsch und den Marsch
„Durch das Thurytal“ sowie das
„Hoamatland“ erklingen. Die
Wartezeit auf die Bekanntgabe

der Wertungsergebnisse ver-
kürzte dieGruppeBrassaranka in
der Messehalle, und dann kannte
der Jubel keine Grenzen.

Freisound und Bläsertage
Die Stadtkapelle Freistadt hat im
Jubiläumsjahr noch einiges vor:
Am 7. September veranstaltet sie
das Freisound-Festival im Salz-
hof, am 16. und 17. November
finden die Bläsertage mit Kon-
zertwertung, ebenfalls im Salz-
hof, statt. Gastgeber für das
nächste Bezirksmusikfest ist der
Musikverein Hagenberg, der am
14. Juni 2025 zur Marschwer-
tung einlädt. Mehr Fotos vom
Fest: www.tips.at/n/647978<

Hochzufrieden mit dem Fest: Franz
Jungwirth (l.), Blasmusikverbands-Be-
zirksobmann, und Alfred Wurm, Ob-
mann der Stadtkapelle Freistadt F: Greindl Impressionen vom Gesamtspiel: Petrus zeigte sich gnädig: Foto: OÖBV Freistadt/Johannes

Der Musikverein Neumarkt unter Bezirksstabführer Fritz Maurer erzielte mit
96,19 Punkten das beste Ergebnis in der Höchststufe E mit Showprogramm. Mit
96,30 Punkten schaffte der Musikverein Leopoldschlag mit Stabführer Florian
Rudlstorfer in der Wertungsstufe D die meisten Punkte. Foto: OÖBV Freistadt/ohannes Mayr
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VOLKSBEFRAGUNG

Mehrheit der Rainbacher sagt Ja zu
Windkraftanlagen in der Gemeinde
RAINBACH. 55,3 Prozent Pro,
43,4 Prozent Contra: Die
Mehrheit sagt Ja zu Wind-
kraftanlagen in Rainbach. Das
ist das Ergebnis der Volksbe-
fragung. Die Wahlbeteiligung
lag bei knapp 61 Prozent.

Der Verbund plant die Errich-
tung von dreiWindkrafträdern in
der Gemeinde Rainbach. Bei der
Volksbefragung waren am 2. Ju-
ni 2.400 Wahlberechtigte dazu
eingeladen, über Windkraftanla-
gen im Gemeindegebiet abzu-
stimmen. 822 Stimmen gab es
dafür, 645 Stimmen dagegen. 1,3
Prozent (20 Stimmen) stimmten
ungültig ab.
Bürgermeister Günter Lorenz
zeigt sich erleichtert über den

Ausgang der Volksbefragung
und freut sich, dass knapp 61
Prozent die Möglichkeit zum
Mitreden genutzt haben: „Wir
haben bewusst die Bevölkerung
in die Entscheidungsfindung

miteingebunden.“ Das Ergebnis
der Volksbefragung wird in der
nächsten Gemeinderatssitzung
behandelt werden.
Auch beim Verbund ist man er-
leichtert über den Ausgang der

Volksbefragung: „Dank dieses
Votums kann der Verbund drei
projektierte Windradstandorte in
Rainbach weiterverfolgen“, so
Dietmar Reiner, Geschäftsführer
der Verbund Green Power
GmbH.
In Grünbach hat der Verbund
ebenfalls im Rahmen des Pro-
jektes „Schiffberg“ vier Wind-
kraftanlagen geplant. „Wir set-
zen auch hier auf weiteren Dia-
log und hoffen, dass die Bevöl-
kerung in Grünbach hier eben-
falls aufgeschlossen für das wei-
tere Genehmigungsverfahren
ist“, so Projektleiter Philipp Stö-
ger.<

Trotz reichlich Gegenwind brachte die Volksbefragung ein Ja. Foto: Tips/Greindl

Alle Inhalte zum Thema

Marketing Mitarbeiter
Schwerpunkt Social Media & Content Creation
• Verdienst: € 2.500,- brutto/Monat
• Standort: Bad Leonfelden

IT-Techniker
• Verdienst: € 5.000,- brutto/Monat
• Standort: Bad Leonfelden

Bereichsleiter für die Produktion
gelernter Fleischer oder Fleischtechnologe
• Verdienst: € 5.800,- brutto/Monat
• Standort: Bad Leonfelden

Bäcker
• Verdienst: € 3.500,- brutto/Monat
• Standort: Perg

KARRIERE BEI DER HOCHREITER-UNTERNEHMENSGRUPPE

bewerbung@hochreiter.cc | +43 7213 6328 44 | karriere.hochreiter.cc
Hochreiter Lebensmittelbetriebe GmbH, Mitterweg 9, 4190 Bad Leonfelden
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde der Text in männlicher Form geschrieben. Es sind jedoch alle Geschlechter gemeint.

MEHR INFOS
ATTRAKTIVE JOBS

Kreativer Kopf

Flexibles Arbeiten

Hochreiter beschäftigt über 1.000 Mitarbeiter:innen, einerseits in der Lebensmittelerzeugung, andererseits in renommierten Gesundheitszentren.
Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter:innen in folgenden Positionen:

Dienstauto

Führungsposition

sicherer Arbeitsplatz

kostenloses Mittagessen

kostenlose Kinderbetreuung

gratis Fitnesscenter

Aus- undWeiterbildung

staufreier Arbeitsweg

Rabatte im ****Hotel Auszeit

Wellness- und
Therapievergünstigungen

kostenlose Arbeitskleidung

ausreichend Parkplätze

Unsere Benefits
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MAIBAUM-DIEBSTAHL

Bobby-Car-Rennen
und Tanz als Strafe
PREGARTEN. Besonderes Auf-
sehen erregte der Diebstahl des
Maibaums vor dem Bezirksse-
niorenheim. Während die Kin-
der des Kindergartens in der Alt-
hauser Straße beim Aufstellen
halfen, waren es die Kindergar-
ten- und Krabbelstubenkinder
aus dem Ortsteil Grünbichl, die
den Baum entwendeten. Auch
Bezirkshauptfrau Andrea Wild-
berger war bei der Rückgabe des
Baumes als Richterin dabei. Als
Ankläger nahm Heimleiter Mi-

chael Prieler gleich mehrere Per-
sonen ins Visier: Martina Schöpf
vom Kindergarten Grünbichl,
Bürgermeister Fritz Robeischl
und die Bauhofmitarbeiter Josef
Siegl, Daniel Permoser, Rene
Hinterreiter und Hannes Postl
mussten sich als Strafe einem
Bobby-Car-Rennen stellen und
gemeinsam mit den Kindern
einen Tanz aufführen. „Diese
Aktion ist ein wunderbares Bei-
spiel für Gemeinschaft“, sagt
Robeischl.<

Luftballonstart nach der Gerichtsverhandlung Foto: Robert Brandstötter

Urlaub
vom Alltag.

Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-Sommer– jetzt Vorteilesichern!

BOGENSPORT

Medaillenregen beim
UBC Sandgrube
PREGARTEN/LASBERG. Zahl-
reiche Medaillen gab es für die
Sportler des Union Bogen-
sport Clubs Sandgrube Pregar-
ten/Lasberg im Mai.

Max Reindl holt sich bei der Ifaa
in Aschach an der Steyr den
Meistertitel bei den österreichi-
schen Meisterschaften und den
oberösterreichischen Landes-
meistertitel. Bei den AAA Ös-
terreichischen Meisterschaften
am Kahlenberg bei Wien konnte
aufgrund des Gewitters nur ein
Durchgang vorgenommen wer-
den. Lydia und Reinhard
Kerschbaummayr holten mit
dem Vizemeistertitel die Silber-
medaille und Max Reindl er-
kämpfte sich einen Tag vor sei-
nem Geburtstag die Bronzeme-

daille. Edi Reindl belegte bei sei-
nem ersten größeren Turnier
einen Top Ten-Platz.<

Erfolg für Edi Reindl (vorne), Reinhard
und Lydia Kerschbaummayr und Max
Reindl (v.l.) Foto: privat
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HUNDESPORT

Erster Platz für
zehnjährige Marie
FREISTADT.Mitglieder desÖRV
HSV Freistadt konnten mit ihren
Hunden Spitzenplätze beim 1.
Coop-Cup Nord beim ÖRV
Weisskirchen erreichen. Beson-
ders stolz ist das Team auf die
zehnjährige Marie Roßgatterer,
die das erste Mal mit ihrer Nora
startete und in der Jugendklasse
den ersten Platz erreichte. Vik-
toria Hackl erreichte mit Stella

den zweiten Platz in der Alters-
klasse A, Mario Roßgatterer mit
Trude den zweiten Platz in der
Aktivenklasse A. Christian
Reichart holtemit Lucie den drit-
ten Platz in der SeniorenklasseA.
Karin Hochreiter belegte mit Er-
nesto den vierten Platz in der Ak-
tivenklasse B. Im Teambewerb
erreichten die „Krümelmonster“
den dritten Platz.<

Medaillen für die Frauchen und Herrchen und ihre Hunde Foto: Karin Hochreiter

SCHLAFSTUDIO PÜHRINGER
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 35 • 07942 75950 • ip@puehringer.at • puehringer.at

17. BIS 21. JUNI

SCHLAF
BERATUNGS

WOCHE Persönliche Fach-
beratung und Tipps
für einen erholsamen,
guten Schlaf

Testen Sie das einzig-
artige, druckausgleichen-
de Luftbett-System von
VIDairFLEX

Top-Angebote und
Aktionen auf Bett-
systeme, Matratzen
und Bettzubehör

Ausreichend Zeit
zum Probeliegen in
entspannter und ange-
nehmer Atmosphäre

QR-Code scannen
und Termin für Ihre

Schlafberatung
online buchen

REISE MIT ÖFFIS

Mutter und Tochter
besuchten 16 Städte
FREISTADT. 16 Städte, von
BludenzbisFürstenfeld:Alle16
Kleine Historische Städte ha-
ben Heidemarie Pöschko und
ihre Mutter Maria Poscher aus
Freistadt besucht – und zwar
dank Klimaticket mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln.

Ein verbindendes Element der
Kleinen Historischen Städte ist
der neue Sammelpass, der Rei-
selustige zum Besuch anregen
soll. Dem Mutter-Tochter-Ge-
spann Heidemarie Pöschko und
Maria Poscher (85) aus Freistadt
ist es gelungen, alle 16 Städte per
Bahn und Bus zu erreichen. Sie
besuchten in den vergangenen
eineinhalbJahrenalleStädte ,und
der Sammelpass wurde voll ge-
klebt. Heidemarie Pöschko: „Ich

bin sehr glücklich, dass ich diese
Reisevorhaben noch mit meiner
Muttermachenkonnte.Durchdie
entspannten Zugreisen haben
sich viele wertvolle gemeinsame
Stunden ergeben.“<

Katharina Rotschne (l.) und Kathrin
Freudenthaler (r.) vom Stadtmarketing
gratulierten Top-Besucherin Heide-
marie Pöschko Foto: Stadtmarketing Freistadt
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bad zell

GeburtstaG: 
Maria reichart (85);

 Foto: privat

GeburtstaG: 
Maria Gradl (85);

 Foto: privat

todesfall: 
felix fürnhammer 
verstarb am 9. Mai im 
11. Lebensjahr;
 Foto: privat

Gutau

GeburtstaG: 
Josef schützeneder 
(90); 
 Foto: xxx

kaltenberG
hochzeit: Magdalena Wurz und 
christoph hermann Weiß, am 1. Juni;

GeburtstaG: Josef himmelbauer (85);

lanGschlaG
GeburtstaG: 
Johann Prinz (75);

Goldene hochzeiten: 
Johanna und herbert fessl, 
am 1. Juni,

herta und anton schwarzinger, 
am 2. Juni;

lasberG
Geburt: 
Jona, 
am 25. Mai, Eltern: Johanna und Christoph 
Schaferl;

GeburtstaGe: 
anna hiesl (90), 
Maria schwaiger (70), 
franz steininger (85);

diaMantene 
hochzeit: 
herma und 
Josef hackl; 

 Foto: SB/Hackl

Goldene 
hochzeit: 
Johanna und 
Maximilian 
seiringer;

 Foto: SB/Hackl

leoPoldschlaG

Goldene 
hochzeit: 
Marianne 
und Walter 
flautner; 
 Foto: privat

todesfall: 
karoline hiesl 
verstarb am 27. Mai im 
90. Lebensjahr;
 Foto: privat

Pierbach

Geburt: lio, 
am 14. Mai, 
Eltern: Nadine 
und Roman 
Inreiter;

 Foto: privat

rainbach

todesfall: 
leopoldine 
etzlstorfer 
verstarb am 25. Mai im 
92. Lebensjahr; Foto: privat

st. osWald

Geburt: 
david, am 
30. April, 
Eltern: Nicole 
und Matthias 
Kastler;

 Foto: Karl Wiesinger

st. leonhard

todesfall: 
Johann Mayrhofer 
verstarb am 29. Mai im 
85. Lebensjahr;
 Foto: privat

schönau

todesfall: 
rosina klinger 
verstarb am 27. Mai im 
Alter von 67 Jahren;
 Foto: privat

traGWein

todesfall: brigitte Maria bäck 
verstarb am 21. Mai im 80. Lebensjahr;

unterWeissenbach
Geburt: Marie, am 15. Mai, Eltern: Sonja 
Leonhartsberger und Manuel Tober;

WaldburG

Geburt: 
emma, am 
19. Mai, Eltern: 
Melanie Raml 
und Daniel 
Mayr;

 Foto: BabySmile

WartberG
hochzeit: 
Gabriele Wagner und 
Mario heinzel, am 25. Mai;

GeburtstaG: 
ludmilla haslinger 
(85);
 Foto: Wöckinger

todesfall: 
Pauline Maria strauß 
verstarb am 24. Mai im 
Alter von 84 Jahren;
 Foto: privat

WindhaaG

Geburt: 
Valentin, am 
24. Mai, Eltern: 
Monika und 
Bernhard Weiß;

 Foto: BabySmile

GeburtstaG: 
Michael Maria 
fleischanderl (70);
 Foto: Marktgemeinde

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

SOLARPRODUKTE

GEWINNER DES

RED DOT
AWARD:
PRODUKTDES

IGN

2024

IconicCarDays Ein PS-Event der Extraklassewaren die Iconic CarDays for Por-
sche im Hotel Freigold in Freistadt. Neben Rallye-Legende Walter Röhrl standen
94 Fahrer aus vier Nationen am Start. Mehr darüber auf www.tips.at/n/647315

Foto: Martin Gaisbauer:
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CHRISTOPH LEITL

Ein Model fürs Färbermuseum
GUTAU. Eine besondere Freu-
de machte der ehemalige Prä-
sident der Wirtschaftskammer
Österreichs Christoph Leitl
dem Obmann des Färbermu-
seums Gutau. Alfred Attene-
der bekam einen Model aus
Leitls privater Sammlung für
den Fundus des Färbermu-
seums geschenkt.

Leitl, der in Neumarkt im Mühl-
kreis seit Jahren ein altes Bau-
ernsacherl als Wochenendsitz
bewohnt, hat über Jahre einen
gewaltigen Schatz volkskultu-
reller Kostbarkeiten angesam-
melt, darunter auch wunder-
schöne Blaudruck-Modeln.
Wenn man Leitls Domizil be-
tritt, glaubt man, man befindet
sich in einem Heimatmuseum.
Das alte Steinbloßhaus, am
Wanderweg von Neumarkt ins
Gusental gelegen, beherbergt

eine riesige Sammlung volks-
kulturellerGegenstände, die über
Jahrzehnte mit viel Leidenschaft
gesammelt wurden. Neben meh-

reren original Hirschbacher
Bauernkästen findet man histo-
rische Gerätschaft aus dem All-
tagsleben der bäuerlichen Be-
völkerung sowie eine Reihe
kostbarer Hinterglasbilder.

Bildersammler
Leitl zählt zu den größten Samm-
lern von Sandlerbildern (Hinter-
glasbildern) in unserem Bundes-
land. Im Holzofen der alten
Rauchkuchl wird jedes Jahr noch
zuWeihnachten von ihm persön-
lich die Weihnachtsgans gebra-
ten. Inspiriert durch den Färber-
marktwollte ChristophLeitl dem
Färbermuseum Gutau ein beson-
deres Geschenk machen und lud
Obmann Alfred Atteneder ein,
aus seiner Sammlung den wert-
vollsten und schönsten Model
auszusuchen, den er dem Mu-
seum für die Sammlung und Prä-
sentation auch mitgab.<

Mit diesem Blaudruckmodel machte
Christoph Leitl (r.) demMuseum mit
Obmann Alfred Atteneder (l.) ein be-
sonderes Geschenk. Foto: W.Gutenthaler

In Brüssel zählt
für mich nur eines:
Oberösterreich.

ÖVP ankreuzen,Winzig hinschreiben.

1 ÖVP
dievolkspartei.at w

w
w
.s
ol
ef
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se

nw
el
t.a

t

*Gültig von 1.6. bis 31.8.2024.

• 2 Nächte mit Halbpension
im Sole Felsen Hotel****

• 1x Cocktail an der Hotelbar p. P.
• 1x Eisbecher im Hotelrestaurant p. P.
• 1x Sunny Pepp von den Käsemachern
als Geschenk bei der Abreise

• Begrüßungsgetränk
• Ganztägiger Eintritt in die Bade- & Saunawelt

(auch am An- und Abreisetag)
• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

Sommerhit

bereits a
b

293 €
p. P.*

Ein Sommer wie aus dem Bilderbuch!
Die Füße im Wasser, die Sonne im
Gesicht und ein Cocktail in der Hand.

LESERBRIEF

Wozu neue
Wahlärzte?
Es sei eine Frage gestattet. Wie-
so braucht Freistadt noch mehr
Wahlärzte?Was die Bevölke-
rung dringend benötigt, sind
Kassenärzte. Die Mehrheit der
Menschen kann sich dieWahl-
ärzte einfach nicht leisten. Selt-
sam ist es, das einige Stellen be-
haupten, dass die Bevölkerung
diese Entwicklung begrüßen
würde. Wer hat uns je nach
unserer Meinung gefragt?Wie
wir in vielen Fragen und Ent-
scheidungen ignoriert werden.
Die Meinung des kleinen Bür-
gers ist einfach nicht relevant.

von Anni Grünhagen
Freistadt

Meinungen in Leserbriefen
müssen sich nicht mit denen der
Redaktion decken.
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AUSZEICHNUNG

Österreichisches Umweltzeichen für
VS St. Oswald und VSWartberg
ST. OSWALD/WARTBERG. Das
Gütesiegel, das für nachhaltiges
Wirtschaften und umweltbe-
wusstes Handeln steht, wird auch
im Bildungsbereich immer stär-
ker nachgefragt. Im Rahmen
einer feierlichen Verleihung
wurden sieben oberösterreichi-
sche Schulen von Bildungsmi-

nister Martin Polaschek und dem
Sektionschef im Klimaschutz-
ministerium, Christian Holzer,
ausgezeichnet, unter anderemdie
die Volksschule St. Oswald bei
Freistadt und die Volksschule
Wartberg ob der Aist. Die Schü-
ler der Volksschule Wartberg
wagten zum Beispiel mit der

Unterstützung eines Wasserpro-
jekts in Afrika einen „Blick über
den Zaun“. Einer der Höhepunk-
te war die Aufführung des Mu-
sicals „Kwela, Kwela – was tun
gegen die Wassernot?“. Diese
Frage stellen sich die Tiere in
Afrika, die von den Kindern im
Musical der dritten Klasse der

Volksschule dargestellt werden.
Bildungsminister Martin Pola-
schek zeigte sich im Rahmen der
Verleihung ob des Engagements
beeindruckt: „Ich danke allen
Schülern sowie den Lehrkräften
und Schulleitungen für ihr En-
gagement und gratuliere recht
herzlich zur Auszeichnung!“<

Verleihung des Österreichischen Umweltzeichens an die Volksschule Wartberg
ob der Aist Foto: BMK/Sebastian Reich

Verleihung an die VS St. Oswald bei Freistadt durch Bildungsminister Polaschek
(l. außen) und Sektionschef Holzer (r. außen) Foto: BMK/Sebastian Reich

WOLFGANG AMBROS

Noch immer ein Hit
FREISTADT. Nichts schuldig ge-
blieben sind Wolfgang Ambros
und die No. 1 vom Wienerwald
am Fronleichnamstag ihrem Pu-
blikum in der Freistädter Mes-
sehalle. So angeschlagen der
Austropop-Star, der 2022 sein
50-jähriges Bühnenjubiläum
feierte, auch körperlich wirkt,

sein Handwerk beherrscht er wie
eh und je. Fazit: ein Hitfeuer-
werk und ein textsicheres, ent-
fesseltes Publikum, das es nicht
lange auf denStühlen hielt. Einen
ausführlichen Nachbericht vom
Konzert, das die Stadtkapelle
Freistadt organisiert hatte, gibt es
auf www.tips.at/n/647944.<

Wolfgang Ambros begeisterte in der ausverkauften Messehalle.
Foto: Sebastian Kapeller/Stadtkapelle Freistadt

SICHERHEITSOLYMPIADE

Sieg für Volksschule
Unterweißenbach
UNTERWEISSENBACH. Bei der
Jubiläumstour der Zivilschutz-
Kindersicherheitsolympiade, die
heuer zum 25. Mal stattfindet,
sucht der OÖ Zivilschutz wieder
die sicherste Klasse Oberöster-
reichs. Dabei lernen Kinder der
dritten und vierten Klasse auf
spielerische Weise, Gefahren zu
vermeiden beziehungsweise be-
wusst mit Gefahren umzugehen.
In14Bezirksbewerbenwurdeum
den Einzug ins Landesfinale ge-
kämpft. Die vierte Klasse der VS

Unterweißenbach holte sich mit
einem sensationellen Punkte-
vorsprungdenSiegimBezirkund
durfte somit am Landesfinale in
Traun teilnehmen. Die dritte
Klasse der VS Königswiesen
wurde Zweiter. Den dritten Platz
sicherte sich die dritte Klasse der
VS St. Leonhard. Rund 3.500
Kinder in Oberösterreich nah-
men heuer allein an den Bezirks-
bewerben dieser „Safety Tour“
teil – was somit ein neuer Re-
kord ist.<

Das Siegerteam: die vierte Klasse der VS Unterweißenbach Foto: Zivilschutzverband
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Scheibtruhe voller Stimmzettel Bernhard Schützeneder (l.) und Mario
Affenzeller von der FFWartberg/Aist haben amMontag noch eine ganze Scheib-
truhe voller Stimmzettel für die Sympathicus-Wahl vorbeigebracht! Ob sich der
Landessieg damit ausgeht? Am 13. Juni werden die Sieger verkündet. Foto: Tips

Gib dem
Briefkasten
deine
Stimme!

Brief und Wahl #zusammenbringen

Deine Stimme ist wichtig. Wenn du am Wahltag
verhindert bist, dann wähle einfach die Briefwahl.
Ortsunabhängig und unkompliziert.
Mehr zur Briefwahl auf post.at/briefwahl

Diese Anzeige ist CO2 neutral.

Europawahl

9.6.2024
Jetzt Wahlkarte
beantragen!
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SCHIEDSRICHTER

Sportehrenzeichen
in Bronze für Sitz
LEOPOLDSCHLAG. Dietmar
Sitz, Obmann der Schiedsrich-
tergruppe Mühlviertel, wurde
in der Raiffeisenarena in Linz
von Wirtschafts- und Sport-
landesrat Markus Achleitner
mit dem Landessportehrenzei-
chen in Bronze ausgezeichnet.

Sitz ist seit 27 JahrenMitgliedder
Schiedsrichterfamilien in Ober-
österreich, 20 Jahre davon war er
als aktiver Referee im Einsatz.
Von Beginn an engagierte er sich
in der SR-Gruppe Mühlviertel in
verschiedensten Funktionen: zu-
erst als Trainingsleiter und
Schriftführer, dann als stellver-
tretender Gruppenobmann und
nun im elften Jahr als umsichti-
ger Gruppenobmann. Seit drei
Jahren ist er Ausschussmitarbei-

ter und als stellvertretender Be-
setzungsreferent und Schieds-
richteradministrator oberöster-
reichweit tätig. Seit 2018 übt Sitz
auch die Tätigkeit als Schieds-
richter-Beobachter aus. Das ver-
liehene Ehrenzeichen ist ein
Symbol der Wertschätzung für
die umfangreiche ehrenamtliche
Arbeit für den Sport im Land
Oberösterreich.<

LR Markus Achleitner, Dietmar Sitz,
Vorsitzender LSO Präsident Peter
Reichl (v. l.) Foto: Land OÖ
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MATTHÄUS FELLINGER

Ausstellung zum 100. Geburtstag
FREISTADT. 2024 wäre der Ma-
ler und Künstler Matthäus Fel-
linger 100 Jahre alt geworden.
Anlässlich seines Geburtstages
am11. Juniwird andiesemTag
um 19.24 Uhr eine Ausstel-
lung von Aquarellen im Frei-
städter MÜK eröffnet.

Dem Maler, Keramiker und
Mutmacher Matthäus Fellinger,
er lebtevon1924bis2002, isteine
Ausstellung im Freistädter MÜK
gewidmet. Parallel zu dieser
Ausstellung, die von 12. Juni bis
zum 3. August dauern wird, wer-
den auch Bilder im Hinterglas-
museum Sandl, wo am 16. Juni
um 11.30 Uhr zu einer Matinee
geladen wird, zu sehen sein.

Besondere Biographie
Matthäus Fellinger zeichnet eine
besondere Biographie aus: Er

wuchs in ärmlichen Verhältnis-
sen im Innviertel auf. Er war ein
lebensfroher, witziger und mu-
sikalischer Bub. Mit 15 Jahren
wurde er jedoch aus dem gesel-
ligenLeben gerissen.ÜberNacht
wurde er aufgrund einer Hirn-

hautentzündung völlig gehörlos.
Nach dem Schicksalsschlag be-
gann er zu zeichnen und zu ma-
len. Von 1946 bis 1952 studierte
Matthäus Fellinger unter
schwierigen Umständen an der
Akademie für angewandte
Künste Malerei, anschließend in
Linz Keramik.
In einem aufgelassenen Stall in
Schenkenfelden begann Fellin-
ger an der Töpferscheibe seine
künstlerische Laufbahn im Er-
stellen von Andenken für den
aufkeimenden Tourismus. Grö-
ßere Aufträge folgten, bis hin
zum großen Keramikwerk „Die
vier Jahreszeiten“ in der ober-
österreichischen Landwirt-
schaftskammer und der großen
Wandskulptur aus Marmor im
Linzer Rathaus. Danebenwar die
Landschaftsmalerei die große
Leidenschaft von Matthäus Fel-

linger. In der Lebens- und
Arbeitswelt Schenkenfelden,
eine Einrichtung für mehrfach
eingeschränkte gehörlose Men-
schen im Rahmen einer sozial-
medizinischen Ambulanz des
Spitals der Barmherzigen Brü-
der Linz unter der Leitung seines
Sohnes Primar Johannes Fellin-
ger, sind seine Spuren festzustel-
len. Am Ende seiner Schaffens-
kraft widmete sichMatthäus Fel-
linger sozialen Projekten. Durch
seine Biographie und seine ver-
trauensvolle Persönlichkeit
machte er Menschen in schwie-
rigen LebensbedingungenMut.
In Sandl verbrachte die Familie
Fellinger ihre Sommer. Die Söh-
ne Stefan undMarkus haben dort
jetzt ihren Haupt- bzw. Neben-
wohnsitz. In der Reisingermühle
hatte Matthäus Fellinger eine
Werkstätte.<

Künstler Matthäus Fellinger Foto: Fellinger

Mit der Unternehmer:innenmilliarde der Volksbank schaffen wir gemeinsam
neue Chancen für Ihr Unternehmen. Erfolg fängt an, wo man vertraut.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.erfolgistteamwork.at

Ihr Unternehmen.
Ihre Zukunft.

Waizenauer Bauunternehmen,
beraten durch die Volksbank Oberösterreich
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PROJEKT SPIRULINA

Kunst am Frauenteich
FREISTADT. Kunst auf
schwimmenden Plattformen
gibt es am Freistädter Frau-
enteich zu sehen. Die Kunst-
werke der Volksschule 1 Frei-
stadt haben eine wichtige Bot-
schaft.

Am Frauenteich versammeln
sich auf sechs schwimmenden
Plattformen kunstvoll gestaltete
Algen- und Pflanzenwesen zum
Thema Klimaschutz und Kin-
derrechte. 200 Kindern der
Volksschule 1 haben die Objekte
entwickelt, gebaut und gestaltet.
Gemeinsam wurde in kleinen
Teams mit unterschiedlichen
Werkstoffen gearbeitet. Aber
auch Altstoffe und Fundstücke
wurdenrecyceltundflossenindie

Arbeiten der Kinder mit ein. Auf
einer der Plattformen befindet
sich eine zwei Meter große
Skulptur-Spirulina, die künstle-
rische Interpretation einer Grün-
alge. Dieses Objekt wurde von
der Künstlerin Angela Zwettler
gebaut.
Projektverantwortliche sind der
Verein FLIP – Freistädter Leit
Ideen Plattform und die Volks-
schule 1. Die Schulkinder hatten
bei der offiziellen Eröffnung
große Freude an ihren Werken.
Bis Ende Oktober wird am Frau-
enteich das bunte Treiben der
Spirulinas herrschen, anschlie-
ßend können die Plattformen
nochmehrere Jahre lang imTeich
verankert für verschiedenste
Zwecke genutzt werden.<

Große Freude haben die Volksschulkinder mit ihren Kunstwerken auf den
schwimmenden Plattformen am Freistädter Frauenteich. Foto: Katharina Rotschne

Mach dich fit in Grünbach Die Gesunde Gemeinde Grünbach lud im Rah-
men der Aktion „Mach dich fit – mach mit“ des Landes OÖ zu einem Radevent
ein. 72 Teilnehmer waren bei dem großen Event unter dem Motto „Beweg dei-
ne Wadl und schwing dich aufs Radl!“ dabei. Für jeden Teilnehmer wurde die
passende Radroute geboten. Foto: Gesunde Gemeinde Grünbach FUSSL.AT
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VATERTAG!
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der

Fussl Modestraße.
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Fläche:	 26,65 km2

Höhe: 683 m
Einwohner:	 1.453
	
Bürgermeister:
Josef Eilmsteiner (ÖVP) 
	
Homepage:
www.waldburg.at 
	
Gemeindeamt: 
Waldburg 8a 
4240 Waldburg 
+43 7942 8300 0 
gemeinde@waldburg.ooe.gv.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 
8 - 12 Uhr 
Do.:  
8 - 12 Uhr,  
14 - 18 Uhr 

WALDBURG

Stadtnähe als Herausforderung
WALDBURG. Segen und Fluch
zugleich ist für die Mühl-
viertler Kernland-Gemeinde
Waldburg die Nähe zur Be-
zirkshauptstadt. Die beliebte
Wohngemeinde mit leicht stei-
gender Tendenz ist stets ge-
fordert, was den Erhalt der In-
frastruktur betrifft.

Gut 1.400 Einwohner zählt
Waldburg momentan, die Ten-
denz ist leicht steigend. „Wir ha-
ben genügend Bauland gewid-
met, die gemeinnützige Woh-
nungsgenossenschaft Lebens-
räume errichtet gerade 21 Miet-
wohnungen, die Firma Singer
baut sechs Eigentumswohnun-
gen direkt im Ort. Außerdem ha-
ben wir genügend Baulandreser-
ven“, zählt Bürgermeister Josef
Eilmsteiner auf. „In den vergan-
genen 30 Jahren ist bei uns im-
mer gebaut worden“, fügt er hin-
zu. Stolz ist er auf das funktio-
nierende Vereinswesen, die in-
takte ärztliche Versorgung und
den frischen Wind in der Gas-
tronomie in Gestalt des jungen
Kochs Kevin Manzenreiter im
gleichnamigen Gasthaus.
Die Infrastruktur im Ort hat al-
lerdings mit der Schließung der
Raiffeisenbank Ende Dezember
2023 und des Nahversorgers
Wiesinger Ende Jänner 2024
einen deutlichen Einschnitt erlit-
ten. „Gerade in Sachen Einkau-

fen ist die Stadtnähe recht nach-
teilig für unsere Gemeinde“, sagt
Eilmsteiner. Kompensiert wird
der Wegfall des Kaufhauses zum
Teil von der im März 2024 er-
öffneten Regiothek, eines Ver-
kaufsraums für die Waldburger
Direktvermarkter im Eingangs-
bereich der ehemaligen Raiffei-
sen-Bankstelle. „Jeder der betei-
ligten Landwirte hatte zuvor
schon einen eigenen Hofladen.
Es war der Wunsch vieler Bür-
ger, nicht alle abklappern zu
müssen. Der Standort mitten im
Ort ist ideal“, meint der Bürger-
meister. Das Konzept für die Re-
giothek soll in einem Workshop
noch einmal überdacht werden.
Sie soll ein Treffpunkt sein, viel-
leicht schaffen wir es, zumindest
stundenweise Bedienung anzu-
bieten, eine Kaffee-Ecke einzu-
richten, oder vielleicht ergibt sich
auch etwas in Sachen Catering“,
so Eilmsteiner.

Schulsanierung ab 2025/26
Viel Hirnschmalz muss auch
noch in das große kommende
Bauvorhaben der Gemeinde flie-
ßen, die Generalsanierung der
vierklassigen Volksschule und
des Turnsaals. „Das Schuljahr
2024/25wirdnochgänzlichinder
Schule unterrichtet, dann müs-

sen die Klassen in Ausweich-
quartiere übersiedeln“, berichtet
das Gemeindeoberhaupt. Eine
Container-Lösung soll nicht zu-
letzt aus Kostengründen vermie-
den werden. Platz für die Schü-
ler könnte in gemeindeeigenen
Gebäuden geschaffen werden.
Das Schulgebäude, das in seinen
Grundzügen aus dem Jahr 1902
stammt und vor knapp 40 Jahren
bereits einmal saniert wurde, er-
fährt nicht nur eine Generalsa-
nierung. Es wird auch eine neue
Schulform, die Marktplatzschu-
le, beherbergen. Neben den vier
Klassenräumen wird es auch
einen offenen Bereich mit Sitz-
möglichkeiten geben, der abseits
vom Frontalunterricht Klein-
gruppenarbeiten ermöglicht. Das
Konzept wurde mit Einbezie-
hung der Pädagogen in Work-
shops erarbeitet.
Der Turnsaal wird nach dem
Umbau auch als Mehrzwecksaal
verwenden werden können. Das
Gesamtprojekt schlägt schät-
zungsweise mit Kosten von rund
3,5MillionenEurozuBuche.Der
angeschlosseneKindergarten, im
Jahr 2017 saniert und mit einem
Zubau versehen, ist mit drei
Gruppen und einer Krabbelgrup-
pe derzeit bereits voll ausgelas-
tet.<

Bürgermeister Josef Eilmsteiner
Foto: lichtlinien.at

Gemeinde Waldburg : ganz im Grünen und zugleich in Stadtnähe
Foto: Herbert Preslmaier
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Parkettböden

40 Jahre Erfahrung und frischer 
Wind im Hause Freudenthaler
FreIStadt. Vieles hat sich in 
den letzten Jahrzehnten verän-
dert. Vieles ist einfacher und 
vieles ist komplexer geworden. 
Was aber seit jeher Bestand hat, 
ist Qualität und beste Beratung 
bei Freudenthaler Parkett.

„Darauf, und auf starke Partner-
schaften wie mit unserem ober-
österreichischen Top-Lieferanten 
tilo bauen wir auch in Zukunft“, 
so Josef Freudenthaler. 
Tief verwurzelt in der Region 
blickt das Unternehmen zurück auf 
40 herausfordernde und erfolgrei-
che Jahre. Freudenthaler erinnert 
sich: „Viele unserer ersten Kunden 
haben noch heute ihren damals 
verlegten Boden. Dies ist der beste 
Beweis für ausgezeichnete Qualität 

und professionelle Verlegung.“ Be-
sonders stolz ist der Firmengründer 
darauf, dass das Familienunterneh-
men wächst: Tochter Lisa tritt mit 
ihrem Jakob im kommenden Jahr 
die Nachfolge an. 

ein stolzes Jubiläum
Seit bereits 30 Jahren vertreibt 
Freudenthaler die oö. Parkettmar-
ke tilo. Diese Markentreue macht 
sich auch für die Kunden bezahlt. 
Freudenthaler bietet eine Bestpreis-
garantie für alle tilo-Produkte an. 
Wunderschöne Parkett- und Vinyl-
böden werden in Lohnsburg pro-
duziert und bei Freudenthaler im 
Schauraum gezeigt und verkauft. 
Jede Woche liefert tilo die kurze 
Strecke nach Waldburg und am 
Lager befinden sich immer an die 

40 verschiedene Böden und sämtli-
ches Zubehör. Dazu passende Trep-
pen in Parkett oder Vinyl werden 
ebenfalls angeboten und fachmän-
nisch montiert. Zum Tagesgeschäft, 
und wieder sehr zeitgemäß, gehört 

auch das Bodenabschleifen. Auch 
Leihmaschinen, Öle und Lacke 
sind immer auf Lager. Im Firmen- 
Freigelände können die verschie-
denen Terrassenbeläge besichtigt 
werden.<� Anzeige

Jubiläumskatalog: Dieser ist in gedruckter Form im Schauraum Waldburg erhältlich 
oder zum Online-downloaden. Foto: Freudenthaler Parkett
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WALDBURGER REGIOTHEK

Wo Einkaufen zum Genuss wird
WALDBURG. Anfang März
wurde die Waldburger Regio-
Thek im Eingangsbereich der
ehemaligen Raiffeisen-Bank-
stelle feierlich eröffnet. Ein
vielfältiges Sortiment an bäu-
erlichen Produkten zieht seit-
her nicht nur Ortsansässige an.

Kurz nachdem das traditionelle
Kaufhaus Wiesinger geschlossen
worden war, wurde von den
Waldburger Direktvermarktern
die Idee geboren, ihre Erzeugnis-
se an einem gemeinsamenOrt an-
zubieten. Eine passende Fläche
war rasch gefunden und das Pro-
jekt konnte mit viel Begeisterung
gestartet werden.
„Wir freuen uns, dass die Regio-
Thek seit Beginn an sehr gut an-
genommen wird. Die Konsu-
menten schätzen die gute Quali-
tät unserer heimischen Produk-

te“, erzählt Vizebürgermeisterin
Sabine Mayr, eine der Mitinitia-
torinnen dieses Verkaufsberei-
ches.
Das Produktangebot reicht von
Eiern, Honig, Fruchtaufstrichen,
Müsli über verschiedene Getrei-
de- und Milchprodukte, saisona-

les Frischfleisch und Wurstwa-
ren bis hin zu Schafwollproduk-
ten und Gemüse. Freitags liefert
der Biohof Wieser frisches Brot
und Gebäck auf Vorbestellung,
was auch sehr gut ankommt. Zu-
dem wird ab Juli eine Fischpro-
duzentin das Sortiment erwei-

tern.DieÖffnungszeitensindsehr
attraktiv, die RegioThek kann
täglich von 5 bis 24 Uhr besucht
werden. Die Produzenten haben
immer wieder kreative Ideen und
so wird es an den Wochenenden
vom 15. und 22. Juni ein breites
Sortiment rund ums Thema Gril-
len geben. „Mit Themen-Wo-
chenenden möchten wir gezielt
auch neue Leute ansprechen. Ein
Vorteil regionaler Erzeugnisse ist
der besondere Geschmack, der
einzigartige Duft oder eine be-
sonders kreative Idee“, ist Sabine
Mayr überzeugt.

Tipp: Geschenkboxen
Ein Tipp für alle, die ein
Geschenk benötigen: Geschenk-
boxen mit lokalen Schmankerln
und kreativen Schafwollartikeln
kommen als Mitbringsel immer
gut an.<

Die RegioThek bietet den regionalen Direktvermarktern eine attraktive Ver-
kaufsplattform und den Kunden Produkte mit hoher Qualität. Foto: Herbert Preslmaier

GESUNDE SCHULKÜCHE

Kochlöffel-Zauberei
WALDBURG. Das Gütesiegel
„Gesunde Küche in Kindergarten
und Schulen“ des Landes OÖ trägt
die Waldburger Schulküche – und
das ganz zurecht. Denn Küchen-
chefin Melanie Pammer aus
Thierberg (Gemeinde Hirsch-
bach) und ihre Helferin Elisabeth
Lengauer ausWaldburgzaubern in

der 2017 neugestalteten Küche oft
70 bis 80 Essensportionen aus den
Kochtöpfen. Verwendet werden
möglichst frische, regionale Pro-
dukte. In den Genuss der Menüs
kommen nicht nur die Kinder aus
Schule und Kindergarten inWald-
burg, sondern auch in Hirschbach
und Schenkenfelden.<

Köchin Melanie Pammer begeistert mit gesunden, regionalen Speisen. Foto: Greindl

Stimmungsvoll Ruhe und Frieden strahlt diese Abendstimmung aus, die Tips-
Leser Raphael Pühringer am Pfingstsonntag in der Ortschaft Schöndorf, Ge-
meinde Waldburg, aufgenommen hat. Die Tips-Redaktion gratuliert zu diesem
gelungenen Bild und sagt Danke fürs Einsenden! Foto: Raphael Pühringer
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BIO-ZIEGENHOF HAGHOFER

Zur Kitzzeit wird ordentlich gemeckert
WALDBURG.WennMargit und
Michael Sollberger ihre Milch-
ziegen auf die Weide bringen,
ähnelt das einer kleinen Pro-
zession. 120 Gemsfarbige Ge-
birgsziegen melkt das Ehepaar
derzeit auf seinem Bio-Ziegen-
heumilchbetrieb in St. Peter.

„Die Ziegen sind Haustiere für
uns, sie leben in unserer Familie
mit“, fasst Michael Sollberger
seine Beziehung zu den meckern-
den Stallbewohnern zusammen.
Zweimal am Tag wird gemolken.
Den Großteil der Milch verarbei-
tet die Bio-Genossenschaft
Schlierbach zu Käse, den Rest
verwandelt Margit Sollberger in
verschiedene Käsearten und Top-
fen zur Direktvermarktung. Es
gibt einen kleinen Hofladen vor
demHaus, alle zweiWochen wird
auch der Bio-Markt in der Linzer
Solarcity mit Ziegenprodukten
beschickt.
Auf die Ziege gekommen ist man
beim Haghofer, so der Hausna-
me, 2015. „Meine Eltern hatten
zuerst Milch- und später Mutter-
kühe. Dass die Mutterkuhprämie
ausgelaufen ist, hat uns den Um-
stieg auf Milchziegen erleich-
tert“, sagt Michael Sollberger.
Ziegen haben ihn und Margit, die

ebenfalls landwirtschaftliche
Wurzeln hat, schon immer faszi-
niert. 2015 zogen die Gemsfarbi-
genGebirgsziegen, 50Kitze, beim
Haghofer ein. „Uns haben sie op-
tisch gefallen, dieseRasse ist nicht
erste Wahl bei Hochleistungszie-
gen, wie etwa die Saanenziegen,
aber wir waren mit unseren 32
Hektar landwirtschaftliche Nutz-
fläche nie ein intensiv wirtschaf-
tender Betrieb. Außerdem ist es
eine gefährdete Rasse, zu deren
Erhalt wir als Herdbuch-Zuchtbe-
trieb beitragen.“ Schon vor dem
Kauf der Tiere über den oö. Zie-

genzuchtverband bemühte sich
Familie Sollberger um einen Ab-
nahmevertrag für dieMilch. In der
Bio-Genossenschaft Schlierbach
wurde ein verlässlicher Partner
gefunden. Zum ersten Mal wurde
2016 Milch geliefert, und es stell-
ten sich die ersten Kitze ein.
Heute tummeln sich 120 Mutter-
tiere und drei Zuchtböcke im Stall
und auf der Weide. So ruhig es
auch sonst im Stall ist, to turbu-
lent geht es zu, wenn die Kitze auf
die Welt kommen. Zwischen Fe-
bruar und April bekommt jede
trächtige Ziege im Durchschnitt

zwei Kitze. 200 waren es im Vor-
jahr, die weiblichen bleiben am
Hof oder werden verkauft, die
männlichen werden geschlachtet
und selbst vermarktet, im Hofla-
den ebenso wie über Kühlversand
via Plattform www.nahgenuss.at.
„Bei uns kommt fast nur eigenes
Fleisch auf den Tisch“, sagt Mar-
git Sollberger. Die Kinder Mat-
thias, Daniel und Eva sind nicht
nur im Ziegenstall stets dabei,
sondern auch bei den riesigen
Duroc-Schweinen, den Rindern
(sie fressen, was die „heiklen“
Ziegen auf der Weide übrig las-
sen) und den Hühnern. „Matthias
hilft mir schon fleißig, vor allem
bei den Geburten“, ist Michael
Sollberger stolz. Geburtshilfe
leistet er stets selbst. „Wir sind bei
fast allen Geburten dabei und
brauchen kaum einen Tierarzt.“
Michaels Eltern helfen am Hof
tatkräftig mit. „Ohne sie ginge es
nicht“, sagt Margit.
Vor drei Jahren hat Michael sei-
nen Lehrer-Job an der Musikmit-
telschule Freistadt ganz an den
Nagel gehängt. „Natürlichwar das
eine finanzielle Einbuße, ich bin
auch Lehrer aus Leidenschaft.
Aber unser Hof und die Ziegen
sind uns einfach eine ideologi-
sche Herzensangelegenheit.“<

Margit und Michael Sollberger mit ihren Kindern Matthias, Eva und Daniel im
Ziegenstall. Seit drei Jahren ist Michael, der als Lehrer an der Musikmittelschule
Freistadt gearbeitet hat, Ziegenbauer im Vollerwerb. Foto: Greindl
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PARTNERSCHAFTSFEST

30 Jahre in Freundschaft verbunden
WALDBURG. Seit 30 Jahren
sind die Gemeinden Waldburg
im Mühlviertel und Waldburg
in Baden-Württemberg (D)
freundschaftlich verbunden.
Die Musikkapellen beider Orte
feierndiesMitte Junimit einem
großen Partnerschaftsfest.

Ein Gemeindebund-Tag in Dorn-
birn stand am Anfang der Part-
nerschaft beider Waldburgs. Dort
lernten sich die Waldburger aus
Oberösterreich und aus dem deut-
schen Bundesland Baden-Würt-
temberg demVernehmen nach bei
einem launigen Wirtshausbesuch
kennen. 1994 wurde die Partner-
schaft der Gemeinden offiziell be-
siegelt. Die Musikkapellen, die
Feuerwehren, Sportvereine und
andere Zusammenschlüsse pfle-
gen seither immer wieder die
grenzüberschreitenden Kontakte.

Die Trachtenmusikkapelle Wald-
burg nimmt das 30-Jahr-Jubiläum
der freundschaftlichen Beziehun-
gen am Samstag und Sonntag, 15.
und 16. Juni, zum Anlass für ein
Partnerschaftsfest mit ihrer Part-
nermusikkapelle Waldburg-Han-

nober. „Den Auftakt macht am
Samstag um 17 Uhr ein Jung-
musikerkonzert im Pfarrergarten
mit dem Jugendorchester forte-
fortissimo, mit den Flötenkindern
und verschiedenen Kinderensem-
bles“, berichtet Obmann Gerhard

Lorenz. Den anschließenden
Dämmerschoppen bestreitet die
Musikkapelle Waldburg-Hanno-
ber, deren Vorständin (Obfrau)
Madlen Bausch ist. Am Sonntag
spielt ab 9.30 Uhr die Gruppe
„Grenzenlos 7“ im Pfarrergarten
zumFrühschoppenauf.Um10Uhr
findet ein Festakt statt. Bei
Schlechtwetter ist die Stockhalle
das Ausweichquartier. Lorenz:
„Unsere Gäste werden bei Musi-
kerfamilien und in der Reiterher-
berge Desl untergebracht sein.“
Die Trachtenmusikkapelle Wald-
burg mit Kapellmeister Wolfgang
Weißengruber und der neuen
Stabführerin Ulrike Pirklbauer
zählt derzeit rund 30 aktive Mu-
siker und eine große Anzahl von
Mitgliedern. Gerhard Lorenz, er
spielt Trompete und Flügelhorn,
bekleidet dieObmannfunktion seit
Oktober 2023.<

Partnerschafts-Gründungsfeier am 6. November 1994 in Waldburg: Bgm. Mi-
chael Röger (Waldburg/Baden-Württemberg), der damalige Landeshauptmann
Josef Ratzenböck, der damalige Bürgermeister Franz Leitner (v. l.) F: Herbert Preslmaier

Herz für Herzkinder Das Teddyhaus Linz der Herzkinder, in dem Angehöri-
ge herzkranker Kinder eine Unterkunft auf Zeit finden, unterstützten die Kinder
der Volksschule Waldburg. „Sie haben eifrig gebastelt und spendeten dem Ted-
dyhaus den Erlös des Bastelverkaufs“, berichtet stolz ihre Lehrerin Maria Püh-
ringer. Übergeben werden konnten schließlich 200 Euro. Foto: Maria Pühringer

VERSCHÖNERUNGSVEREIN

Pläne für Herzerlweg
WALDBURG. Einen Herzerl-
weg zu errichten plant der Ver-
schönerungsverein. Eröffnet
werden soll dieser 2025 im Zu-
ge eines Herzerlsonntags.

Start dieses Weges wird beim
Pfarrgarten sein, wo viele Aga-
pen bei Hochzeiten stattfinden.
Als Fotokulisse soll hier bereits
das erste Herz platziert werden.
„Richtung Harruck ist geplant,
ein großes Holzherz anzuferti-
gen, durch welches man den Ort
Waldburg fotografieren kann“,
berichtetSonjaMaier,Obfraudes
Verschönerungsvereins. Entlang
der Strecke gibt es immer wieder
Überraschungen in Herzform,
ehe man zum neu geschaffenen
Platz mit den neu angekauften
Teakholzbänken in Harruck
kommt, der zum Verweilen ein-
laden soll. Dort findet man ein
großes Liebesherz, in welches

man Liebesschlösser befestigen
kann. Dieses Projekt ist noch in
Planung, wird aber bei der heu-
rigen Ortsbildmesse in Wolfern
vom Verschönerungsverein vor-
gestellt werden.
Die Eröffnung des Herzerlwegs
ist im nächsten Jahr im Rahmen
eines Herzerlsonntags geplant.
„Der Verschönerungsverein ist
stolz darauf, auch dieses Projekt
in Eigenregie errichten zu kön-
nen“, so ObfrauMaier.<

Wanderweg mit Herz
Foto: Jenny Sturm /Adobe Stock
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Sachleistungskarte
OÖ. Im Juli startet in acht Quar-
tieren in OÖ der Pilotbetrieb der
Sachleistungskarte für Asylwer-
bende, so Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer und Integrationslan-
desrat Wolfgang Hattmannsdorfer
(beide ÖVP). Hattmannsdorfer will
zudem die Verpflichtung zu Hilfs-
tätigkeiten für Asylwerbende auch
in der Landesversorgung einfüh-
ren. Ein Modell unter Einbindung
von NGOs wird ausgearbeitet. In
OÖ leben per 31. Mai 4.478 Per-
sonen in der Grundversorgung,
davon 4.283 in Landesbetreuung
(ohne Ukraine-Vertriebene).

AK-Betreuungsbonus
OÖ.Mit 30. Juni endet die An-
tragsfrist für den 150 Euro Kinder-
betreuungsbonus der Arbeiter-
kammer OÖ. Einmalig können El-
tern den Bonus beantragen, wenn
ihr Kind eine Krabbelstube, einen
Kindergarten oder Tageseltern be-
sucht und dafür Kosten anfallen.

Nachhilfezuschuss
OÖ. Der Nachhilfezuschuss des
Landes OÖ wird um vier Jahre
verlängert. Familien mit geringe-
rem Einkommen können diesen in
Form von Gutscheinen beantra-
gen: 150 Euro pro Kind/Semester.

ErfolgreicheWiederwahl
OÖ. Bundesfeuerwehr-Präsident,
Landes-Feuerwehrkommandant
Robert Mayer (l.) und sein Stell-
vertreter Michael Hutterer (r., mit
Landesrätin Langer-Weninger)
stehen für weitere fünf Jahre an
die Spitze der oö. Feuerwehren.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
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Top-Diplomarbeit: 3.
Platz für HAK-Schüler
FREISTADT. Lisa Marie Pölz
undLukasHießlvonderBHAK
& HTL Freistadt wurden für
ihre Diplomarbeit mit dem Ti-
tel „Freistadt erleben – Maß-
nahmen für ein junges und grü-
nes Freistadt“ ausgezeichnet.

Bereits zum zehnten Mal lud der
FH OÖ Campus Steyr die hei-
mischen Handelsakademien
(HAK) und Höheren Bundes-
lehranstalten für wirtschaftliche
Berufe (HLW) zu einem Di-
plomarbeitswettbewerb rund um
Wirtschaftsthemen, die einen fi-
nanziellen Bezug aufweisen, ein.
Ziel des Wettbewerbs ist es, jun-
ge Menschen für den Finanzbe-
reich zu begeistern. Der dritte
Platz, dotiert mit 250 Euro, wur-
de an Lisa Marie Pölz und Lukas

Hießl der BHAK & HTL Frei-
stadt vergeben. Betreuer der Di-
plomarbeit mit dem Titel „Frei-
stadt erleben – Maßnahmen für
ein junges und grünes Freistadt“
war Alfred Freudenthaler.<

Lukas Hießl, Lisa Marie Pölz , Direkto-
rin Elisabeth Teufer Foto: FH OÖ

Alle Inhalte zum Thema

MÜHLVIERTLER HÜGELWELT

Sommerhighlights
ST. OSWALD. Der Tourismus-
verband Mühlviertler Alm Frei-
stadt lud zum Sommer-Infotag in
denGolfclub St. Oswald. 30Mit-
arbeiter von Betrieben und Ge-
meinden informierten sich über
die aktuellen Sommeraktivitäten
der Urlaubsregion. Geschäfts-
führer Stefan Wunderle berich-
tete über besondere Urlaubsan-
gebote und Neuheiten für die
kommende Sommersaison. Mit
großem Interesse wurden die
Präsentationen von vier Top-
Anbietern verfolgt: Bettina
Preinfalk lieferte Informationen

für Gäste und Einheimische zur
Pferdeeisenbahn in Rainbach,
Mario Bröslmeyer und Harald
Ruhmer vom Askö-Bogensport
in St. Oswald stellten den Sport-
& Erlebnis-Bogenparcours mit
insgesamt 52 Stück 3D-Zielen
und Gastronomie vor. Anschlie-
ßend informierte Irmgard Quass
ausWindhaag über die neue App
Hublz – „Bruckner Entdecker-
tour“. Zum Abschluss stellten
Heidi Pöschko und Katharina
Rotschne den neuen Literatur-
Wanderweg von Brigitte-
Schwaiger in Freistadt vor.<

Die Teilnehmer wurden in St. Oswald über Sommerhighlights der Mühlviertler
Hügelwelt informiert. Foto: Tourismusverband Mühlviertler Alm Freistadt

Steuerfalle für Vereine

Sommer ist die Zeit von Vereinsver-
anstaltungen und Festen, die häufig 
von Sponsoren unterstützt werden. 
Gemeinnützige Vereine genießen 
abgabenrechtliche Begünstigungen, 
sind aber keinesfalls automatisch 
steuerfrei, sie unterliegen unter 
anderem der Werbeabgabe. 

Sponsoring von Unternehmen, die den 
Verein durch Geld- oder Sachleistun-
gen unterstützen, ist regelmäßig mit 
Werbung für den Sponsor verbunden. 
Werbeleistungen, die im Inland gegen 
Entgelt erbracht werden, wie Veröf-
fentlichung von Werbeeinschaltungen 
in Druckwerken und die Duldung der 
Benützung von Flächen und Räumen 
für Werbezwecke unterliegen der 
fünfprozentigen Werbeabgabe, 
sofern die Abgabe pro Jahr mehr als 
500 Euro beträgt. 

Vergibt ein Verein die Werberechte an 
Dritte, muss das schriftlich, fremdüb-
lich und mit genauer Leistungsbe-
schreibung erfolgen. Erbringt ein 
Vereinsmitglied Leistungen für seinen 
Verein, muss unbedingt auf eine 
fremdübliche schriftliche Gestaltung 
geachtet werden, mit schriftlichen 
Angeboten und dokumentierten 
Vereinsbeschlüssen. Andernfalls 
läuft der Verein Gefahr, wegen ver-
deckter Gewinnausschüttungen die 
Gemeinnützigkeit und damit alle Ab-
gabenbegünstigungen zu verlieren. Es 
ist daher für jeden Verein sehr wichtig, 
sich im Vorhinein gut zu informieren. 

Detaillierte Informationen dazu für 
Vereine finden Sie auf der Homepage 
des Finanzministeriums unter www.
bmf.gv.at unter „Vereine und Steu-
ern“. Gerne stehen wir aber natürlich 
auch für individuelle Beratungen zur 
Verfügung.

Steuer-
tipp

von 
Mag. Ruth Vejvar und 
Mag. Judith Mitterlehner

 
Steuerbüro Mag. R. Vejvar -
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942 75116
e-mail: office@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

Anzeige
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STROM & GAS

Nein zur
Bündelung
BEZIRK.Nicht zu empfehlen sei die
Errichtung einer gemeinsamen
Trasse von Gas- und Starkstrom-
leitung durch dasMühlviertel, wel-
che von Grundeigentümern und
Gemeinden gefordert wurde (Tips
berichtete). Das teilte Wirtschafts-
und Energie-Landesrat Markus
Achleitner mit, welcher den Vor-
schlag durch die Abteilung Um-
weltschutz des Amtes der OÖ Lan-
desregierung prüfen ließ. Grund
dafür sei, dass die Bündelung „zur
zeitlichen Verzögerung beider
Projekte führen würde“, so Ach-
leitner. Ein gleichzeitiger Bau hät-
te die Verdoppelung des Arbeits-
streifens im Vergleich zur Gaslei-
tung zur Folge und wäre nicht bo-
denschonend.<

Alle Inhalte zum Thema

WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen-ooe.at/wohnen

FRAGEN ZUR NEUEN
WOHNBAUFÖRDERUNG?
WIR HABEN DIE ANTWORTEN!
Jetzt Beratungstermin vereinbaren! JETZT BIS

6.000 EURO
BONUS** Details in Ihrer Raiffeisenbank und auf raiffeisen-ooe.at/wohnen

DEMOKRATIE ERLEBEN

Schüler diskutieren
mit Michael Lindner
BEZIRK. Das Linzer Landhaus
öffnet regelmäßig seineTüren für
Schulklassen. Schüler der
Volksschulen Gutau, Kefer-
markt und Königswiesen be-
suchten kürzlich das historische
Gebäude. Landesrat Michael
Lindner – der selbst aus Gutau
stammt und jetzt in Kefermarkt
lebt – ließ es sich nicht nehmen,
mit den Kindern zu diskutieren
und sich ihren kritischen Fragen

zu stellen. Im Sitzungssaal wur-
de über den Tagesablauf eines
Politikers gesprochen oder dar-
über, wie Landtagssitzungen ab-
laufen. Die Schüler zeigten gro-
ßes Interesse und stellten zahl-
reiche Fragen. Besonders leben-
dig wurde der Besuch durch eine
abschließende Abstimmung zum
ThemaHausaufgaben, bei der die
Kinder dann aktiv mitentschei-
den konnten.<

Kinder der VS Gutau bei Landesrat Michael Lindner Foto: Land OÖ/Stinglmayr

FLÄCHENWIDMUNG

95,2 Prozent
Grünland
BEZIRK. Mit dem „Raumbild
Oberösterreich“ liegen erstmals
detaillierte Zahlen zur Flächen-
widmung imBezirk Freistadt vor:
95,2 Prozent der Fläche des Be-
zirks sind Grünland und davon
wiederum 45,4 Prozent Wald,
49,4 Prozent Grünfläche und 0,4
ProzentGewässer. 2,5Prozentder
Fläche sind gewidmetes Bau-
land. Vom gewidmeten Bauland
sind durchschnittlich nur rund 50
Prozent versiegelt – der Rest ent-
fällt auf Gärten und andere Grün-
flächen. 2,3 Prozent der Fläche
sind gewidmete Verkehrsflä-
chen. „Wir gehen mit unseren
Bodenressourcen sorgsam um,
gleichzeitig muss es auch künftig
Entwicklungsmöglichkeiten für
Leben, Wohnen und Arbeiten im
Bezirk geben“, sagt LAbg. Bgm.
Josef Naderer aus Tragwein.<
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Warum jetzt die beste Zeit zu bauen ist
OÖ. Stabile Preise, hohe Ver-
fügbarkeit und Manpower, die 
es umsetzen kann. Jetzt ist der 
richtige Zeitpunkt, um ein ge-
plantes Bauvorhaben umzuset-
zen, wissen die Vertreter der oö. 
Bauwirtschaft, des Branchen-
verbundes, der Holzindustrie, 
der Stein- und keramischen 
Industrie und der Bauindustrie.

Denn das Leben ist zu kurz für 
irgendwann!

Tipps für alle, die sich ein 
Eigenheim schaffen möchten
Zunächst muss man sich über die 
eigenen Wünsche klar werden und 
die familiäre und finanzielle Situa-
tion sowie die Lebensplanung hin-
terfragen. Auch zu hinterfragen, 
muss bei knappem Budget wirklich 
der Pool bereits im Garten umge-
setzt werden. Mit diesen Voraus-
setzungen geht es an die eigentliche 

Planung und die Suche nach Part-
nern, mit denen man den Projekt-
ablauf festlegt. Dazu gehören eine 
möglichst exakte Kostenplanung 
sowie die Koordination der Bauab-
schnitte, also vom Fundament über 
den Rohbau zur Dacheindeckung, 
von den Fassadenarbeiten zum In-
nenausbau. Die Überwachung und 
sorgfältige Kontrolle des Baufort-
schritts sollte man unbedingt erfah-
renen Baumeistern überlassen.

Und ganz wichtig
„Billig ist beim Bauen nicht immer 
günstig. Für die Behebung von 
Mängeln muss man später tief 
in die Tasche greifen. Man spart 

Geld und Nerven, wenn man auf 
gewerbeberechtigte Betriebe aus 
der Region setzt. Es empfiehlt sich, 
darauf zu achten, ob eine Firma 
Referenzen vorweisen kann, wie 
lange sie am Markt ist und ob an-
dere Bauherren gute Erfahrungen 
gemacht haben. Denn der Hausbau 
ist für viele Menschen die größte 
Einzelinvestition. Wer hier ver-
meintlich spart, für den kann es 

ein teures Erwachen geben,“ sagt 
Bau-Landesinnungsmeister Nor-
bert Hartl.<� Anzeige

Der Hausbau ist für viele Menschen die größte Einzelinvestition. Fotos: Getty images/WKOÖ 

Jetzt ist der richti-
ge Zeitpunkt, um 
ein Bauvorhaben 

umzusetzen.

NorBert Hartl

FREISTADT. Über den völlig neu 
gestalteten, größten und mo-
dernsten LG Store Österreichs 
dürfen sich die Kunden von Red 
Zac Kreisel freuen - und das auch 
noch pünktlich zum Start der 
Fußball-Europameisterschaft 
2024.

Aber nicht nur das Sortiment bei LG 
wurde großzügig erweitert, auch 
der Samsung Store wurde vergrö-
ßert und lässt keine Wünsche offen. 
Die brandneuen Modelle der Spit-
zenmarken LG und Samsung sind 
ab sofort erhältlich und versprechen 
faszinierende Bildqualität bei den 
neuesten OLED-QLED-Fernseh-
ern. Die Modelle sind mit zahlrei-
chen Funktionen und innovativen 
Technologien ausgestatten und ga-

rantieren unvergessliche EM-Aben-
de mit Familie und Freunden! Na-
türlich gibt es zur Eröffnung ganz 
besondere Spitzenangebote für alle 
Fußballfans und treuen Kunden 
von Red Zac Kreisel. Ausgewählte 
Modelle gibt es nur jetzt zum Son-
derpreis - wie etwa den LG 65 Zoll 

NANO TV 65NANO769QA um 
599 Euro oder den Samsung OLED 
55 Zoll QE55S93C um 1111 Euro. 
Bei Red Zac Kreisel findet jeder 
den perfekten Fernseher - ob für 
große Wohnzimmer-Events oder 
für kleine gemütliche Runden mit 
Freunden.

Beratung und Service
Red Zac Kreisel ist der ideale Part-
ner für ein erstklassiges Fernseher-
lebnis bei der EM 2024 - das Team 
steht seinen Kunden mit kompe-
tenter Beratung und persönlichem 
Service gerne zur Verfügung.  
 Anzeige

RECHTZEITIG ZUR EM

Red Zac Kreisel eröffnet nach einem  
Komplettumbau die exklusive TV-Abteilung

Kunden von Red Zac Kreisel dürfen sich über den modernsten und größten LG Store Österreichs freuen. 
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FRAUENGESUNDHEIT

SPÖ: „Mangel an
Gynäkologen“
BEZIRK FREISTADT. Der 28.
Maiwar der InternationaleTag
der Frauengesundheit. „Insge-
samt kann man von einem
Mangel an Gynäkologen im
ländlichen sowie auch im städ-
tischen Raum sprechen“,
sagen SP-Landesparteivorsit-
zender Michael Lindner und
SP-Landesfrauenvorsitzende
Renate Heitz.

„Die Gesundheitsversorgung in
Oberösterreich ist krank. Die
Symptome spüren die Menschen
jeden Tag. In Oberösterreich
kommen10.000Frauen auf einen
Gynäkologen mit Kassenver-
trag. Im Bezirk Freistadt spre-
chen wir von 33.604 Frauen auf
eine Planstelle mit Kassenver-
trag“, sagt Lindner. „Jede Frau

hat das Recht auf qualitativ
hochwertige und flächende-
ckende gynäkologische Versor-
gung“, so Lindner und Heitz.
„Teure Vorsorgekontrollen dür-
fen nicht der Grund dafür sein,
dass Frauen nicht zur Vorsorge-
untersuchung gehen“, sagt Re-
nate Heitz.<

Renate Heitz und Michael Lindner
(beide SPÖ) Foto: MecGreenie Production OG

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort Michaela Maurer

+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

LANGE NACHT DER FORSCHUNG

IT-Trends hautnah
HAGENBERG. Experimente
und Mitmachstationen lockten
mehr als 1.400 Technikbegeis-
terte zu der Langen Nacht der
Forschung in den Software-
park Hagenberg.

Zum sechsten Mal öffnete der
Softwarepark Hagenberg seine
Türen für die Lange Nacht der

Forschung und präsentierte tech-
nische Innovationen zum Anfas-
sen und Ausprobieren unter
dem Motto „Erlebe die Zukunft
der IT“. Von jungen Nach-
wuchsforschern bis hin zu inter-
essierten Erwachsenen – alle Be-
sucher konnten auf spielerische
Weise die neuesten IT-Trends
entdecken.<

Die Jongliershow sorgte bei den Besuchern für Staunen. Foto: Erwin Pils

Es gab verschiedene Mitmachstationen für junge Nachwuchsforscher. Foto: Erwin Pils
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freistädter braugasthof

Lara Koller unter den Top Drei der Konditoren
kefermarkt/freistadt. Die 
„Junior Skills“ sind die Landes-
meisterschaften der Lehrlinge. 
Lara Koller aus Kefermarkt 
vom Freistädter Braugasthof hat  
dort den dritten Platz bei den  
Konditoren geholt.

Warum bist du Konditorin gewor-
den?

Koller: Ich habe es schon immer 
geliebt, von Grund auf eine Torte  
zu backen und am besten mit so vie-
len Schichten wie möglich zu ferti-
gen. Die Feinarbeit und das Auge 
fürs Detail sind mir sehr wichtig.

Wie kam es zur Teilnahme an den 
Junior Skills?

Koller: Es ist eine einmalige Chan-
ce und nur ausgewählte Schüler 
dürfen daran teilnehmen. Auch 
wenn ich es nicht auf einen der drei 

ersten Plätze geschafft hätte, hätte 
es sich gelohnt. Die Erfahrung 
war eine gute Vorbereitung auf die 
Lehrabschlussprüfung.

Hast du dich auf den Wettbewerb 
speziell vorbereitet?

Koller: Ich habe mir ein Thema 
überlegt und wie die Festtagstorte 
dazu aussehen soll. Dann habe 

ich Skizzen gezeichnet und meine 
Lieblings-Geschmacksrichtungen 
in die Desserts eingebaut. Im Lau-
fe der Vorbereitungswochen habe 
ich in der Arbeit – immer wenn 
Zeit war – geübt und wurde von 
meiner Ausbildnerin Carina Jahn 
unterstützt.

Was hast du von den Junior Skills in 
den Beruf mitnehmen können?

Koller: Die Erfahrung und die 
Umsetzung vom Papier aufs Teller 
unter Zeitdruck hat mich im Berufs-
leben noch mehr gestärkt.

Warum sollten sich Jugendliche für 
eine Lehre entscheiden?

Koller: Ich bin der Meinung, dass 
manchen Personen eine Lehre mehr 
liegt und anderen eine Schule oder 
Ähnliches. Aber es gibt schon Vor-
teile, wenn man sich für eine Lehre 

entscheidet. Zum Beispiel wird 
man selbständiger und muss für 
viele Dinge die Verantwortung 
übernehmen. Man lernt, wie man 
mit Geld umgeht und ist deshalb 
auch eigenständiger.

Was gefällt dir in deinem Lehr-
betrieb besonders gut?

Koller: Am besten gefällt mir, dass 
ich meiner Kreativität freien Lauf 
lassen kann und neue Geschmacks-
richtungen bei Torten und Des-
serts erfinden kann. Ich durfte von 
Anfang an schon immer alles ma-
chen, so hab ich viel gelernt. Meine 
Ausbildnerin Carina Jahn ist wie 
eine Schwester und mein größtes 
Vorbild.<� Anzeige

Lara Koller Foto: eventfoto/Wolfgang Kunsasz

Freistädter Braugasthof
Brauhausstraße 2
4240 Freistadt
www.freistaedter-bier.at/brauhaus

Hofplakette überreicht Der Bio-
berghof in Erdleiten (Bad Zell) wurde mit
der Green Care Hofplakette ausgezeich-
net. Überreicht wurde diese von Martin
Moser, Bürgermeister von Bad Zell und
Obmann der Bezirksbauernkammer
Freistadt. Der Bioberghof Hunger wid-
met sich als Green Care Auszeithof ins-
besondere der Gesundheitsförderung
und nutzt die kleinstrukturierte Land-
schaft und den vielfältigen Bauernhof,
um Kindern eine glückliche Auszeit am
Hof zu ermöglichen. Foto: Barbara Hunger



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
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IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Unterweitersdorf: ENI Unterweitersdorf
Pregarten: Uhren-Schmuck-Holzinger
Freistadt: Bauernladen Freistadt Xund leben,
Cafe-Konditorei Poissl, Elektro Pachner
Gesellschaft m.b.H., Fleischanderl – Uhren
Schmuck Goldschmiede, Hotel Hubertus –
Garni-Konditorei-Cafe, J. Rotschne Autohaus
und Landtechnik, J. Rotschne Zweirad,
Lagerhausgenossenschaft Freistadt eGen.,
Mode Chalupar, Reichhart & Partner GmbH,
Shootingstore Handels GmbH
St. Oswald: Holzhaider Bau:
Planung – Baustoffe – Ausführung
Unterweißenbach:
Georg Obereder – Buch Papier
Geschenke Fachhandel

MOBILE ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

FrauWäschedoktor
kommt ins Haus
ST. LEONHARD. Als mobile
„Frau Wäschedoktor“ kommt
Schneiderin Anita Stölnberger
aus St. Leonhard zu nicht mehr
mobilen Personen insHaus, um
ihre Kleidungsstücke auszu-
bessern oder umzunähen.

„Ich bin ehrenamtlich für die
Hospiz in Freistadt tätig und ha-
be viel mit älteren Menschen zu
tun. Deshalb kam ich auf die Idee
mit der mobilen Änderungs-
schneiderei. Nicht jeder ist so

mobil, um ins Geschäft kommen
zu können“, sagt die leiden-
schaftliche Näherin und Sticke-
rin Anita Stölnberger, die in
St. Leonhard das Geschäft Oim-
trocht führt und eine eigene
Schneider-Werkstatt hat.
Die „Frau Wäschedoktor“ be-
sucht ihre Kunden daheim, re-
pariert textile Lieblingsstücke –
vom offenen Saum bis zum ka-
puttenReißverschluss–odernäht
sie um, schneidert aber auch neue
Kleidungsstücke.<

„Frau Wäschedoktor“ Anita Stölnberger (l.) aus St. Leonhard/Fr. kommt zu nicht
mehr mobilen Kunden ins Haus und bessert Kleidungsstücke aus. Foto: privat

Erfolgsgeschichten Unter dem Titel „Success Stories“ lud die Junge Wirt-
schaft Freistadt nach St. Oswald ins Fun-i-Versum ein. Stefan Süss (l.), Betrei-
ber der nach(t)leben-Gruppe, Ines Trenda (2.v.l.), Nachfolgerin der Firma Tren-
da GmbH, und Klaus Aumair (r.), Geschäftsführer der Aumair Verpflegungs-
automaten & Service GmbH, erzählten ihre Erfolgsgeschichten. Foto: Hausi Flo
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Sportverein Wimberger Sandl

Ein Umzug für die Geschichtsbücher
Sandl. Der Sportverein Wim-
berger Sandl steht kurz vor der 
Fertigstellung seines neuen Ver-
einshauses. Nach intensiver Bau-
zeit wird das moderne Gebäude 
mit einer großen Feier von 14. bis 
16. Juni feierlich eröffnet.

Projektleiter Harald Lehner und 
Bauträger Wimberger sind stolz auf 
die erfolgreiche Realisierung dieses 
Projekts, das durch die tatkräftige 
Unterstützung zahlreicher ehren-
amtlicher Helfer ermöglicht wurde. 
Der Bau des neuen Vereinshauses 
begann im Mai 2022. Anfang 2024 
wurden die letzten Arbeiten zur 
Komplettierung des Gebäudes abge-
schlossen. Durch die außergewöhnli-
che Zusammenarbeit im Verein und 
die extrem vielen ehrenamtlichen 
Stunden konnte das Projekt termin-
gerecht umgesetzt werden. Harald 
Lehner betonte bei einer kürzlichen 
Besichtigung der Baustelle: „Die 
enorme Unterstützung der Vereins-
mitglieder war entscheidend für den 
erfolgreichen Bau. Ohne die vielen 
freiwilligen Stunden wäre dieses 
Projekt nicht möglich gewesen.“

große eröffnungsfeier
Das neue Vereinshaus, das über 
eine moderne Tribüne verfügt, 
bietet nicht nur den Vereinsmit-

gliedern, sondern der gesamten 
Gemeinde Sandl eine erstklassi-
ge Sport- und Veranstaltungsstät-
te. Die Eröffnungsfeier, die vom 
14. bis 16. Juni stattfindet, ver-
spricht ein abwechslungsreiches 
Programm und zahlreiche High-
lights. Am Freitagabend beginnt 
das Fest mit einem Tischtennis-
Schaukampf, bei dem die Damen-
mannschaft des Vereins, die in der 
2. Bundesliga spielt, ihr Können 
zeigt. Im Anschluss sorgt eine 
Après-Ski-Party mit DJ Hoidi für 
ausgelassene Stimmung.
Der Samstag steht ganz im Zei-
chen des Fußballs: Die Legen-
den des SK Rapid Wien treten in 
einem Freundschaftsspiel gegen 
den SV Sandl an. Am Abend sorgt 
die Musikgruppe „Die Lauser“ für 
musikalische Unterhaltung.
Der Sonntag startet mit einer 
feierlichen Eröffnung und einer 

Feldmesse. Im Anschluss findet 
eine Tombola-Verlosung statt, 
bei der attraktive Preise winken. 
Der Nachmittag wird mit einem 
Dämmerschoppen abgerundet, 
bei dem die „Winter Buam“, 
„Oldie Krainer“ und „Scombo“ 
für musikalische Höhepunkte 
sorgen.

Tips verlost für das Spiel des SV 
Sandl gegen SK Rapid Wien Le-
genden 1x2 Karten.<

Der Sportverein Wimberger Sandl eröffnet sein neues Vereinshaus mit einer großen Feier von 14. bis 16. Juni. Foto: privat

Bis zu 75% Förderung bei Heizungsumstellung
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KINOTIPP

Herrlichkeit des Lebens
Liebe gegen alle Widerstände: Do-
ra Diamant und Franz Kafka ler-
nen sich zufällig am Ostseestrand
kennen. Er ist ein Mann von Welt,
sie aus dem tiefen Osten, er kann
schreiben, sie kann tanzen. Sie steht
mit beiden Beinen fest auf demBo-
den, er schwebt immer etwas dar-
über. Als die beiden einander ken-
nenlernen, wird alle Verschieden-
heit einerlei. Ein einziges Jahr ist
ihnen vergönnt, bis Franz Kafka

viel zu früh stirbt. Auch wenn Kaf-
kas Gesundheitszustand sich mehr
und mehr verschlechtert, das ge-
meinsameJahr lässtdiebeiden„Die
Herrlichkeit des Lebens“ spüren.
EineLiebesgeschichte, so kleinwie
groß und in ihrer Einfachheit be-
rührend.< Anzeige

Sabin Tambrea undManuel Rubey in einem Film über Kafkas Liebe Foto: Schulz, Majestic

„Die Herrlichkeit des Lebens“
Ab 7. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 5. Juni             
bis 10:15 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Gartenarbeit; Unkraut jä-
ten; Blumen pflegen; Schnittblumen, heute gepflückt,  
halten länger; Wohnung lüften; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Reini-
gung; Festlichkeiten; Sauna u. Massagen 
Ungünstig: Pflanzen gießen 

DO 6. Juni             
Neumond um 14:34 Uhr – Wendepunkt 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: kranke Gehölze schnei-
den, es wächst gesundes Gewebe nach; Haustiere 
kastrieren; Wohnung neu beziehen, Brunnen graben
Ungünstig: Gehölze pflanzen; Aussaat 

FR 7. Juni             
ab 14:45 Uhr Krebs – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: ernten, was getrock-
net oder konserviert werden soll; Blütenpflanzen 
umsetzen oder umtopfen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Porzellan und Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten

SA+SO 8.+9. Juni             
absteigender Mond, So. ab 21:30 Uhr Löwe

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik
Ungünstig: Fenster putzen, Haare schneiden

MO+DI 10.+11. Juni             
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Früchte ernten, bleiben länger frisch; 
einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; backen und Butter rühren; chemische Rei-
nigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Rückengymnastik 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

MI+DO 12.+13. Juni             
bis 07:45 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqualität: 
Salz – Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; säen 
und setzen, umpflanzen; Spargel ernten; Garten-
zaun setzen; Haare um 1 mm kürzen, wenn sie 
schneller wachsen sollen; Dauerwelle; geschäftliche 
Verhandlungen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

KIRCHENPATRON

Wolfgang-Ausstellung
KEFERMARKT. Zum 1.100. Ge-
burtstag des Kirchenpatrons,
dem Heiligen Wolfgang, wur-
de eine Bildtafel-Ausstellung
über sein Leben im Cafè Stöckl
eröffnet. Diese kann noch bis
23. Juni besichtigt werden.

Beim Gottesdienst bot ein Mu-
sikensemble aus Ernsthofen mu-
sikalische Klänge aus unter-
schiedlichen Ländern dar. Im
Anschluss lud KBW-Leiter Kurt
Prandstetter zur Eröffnung. Aus-
gehend von Regensburg, findet
diese Wanderausstellung an
unterschiedlichen Wolfgangsor-
ten Platz. Die Bildtafeln fassen
das Leben des Heiligen Wolf-
gangs, von seinen jungen Jahren,
seinemWirkenalsBischofbis hin
zu seinemTod inPuppingunddas
Vermächtnis des Heiligen zu-
sammen. Ein besonderes High-
light ist der, in Originalgröße, ge-

schnitzte Wolfgang des Kefer-
markter Schnitzers Aufreiter. Die
Ausstellung kann noch bis 23. Ju-
ni besichtigt werden.<

Heiliger Wolfgang Foto: Josef Lengauer

REGENBOGENFLAGGE

Friedvolles Miteinander
BAD ZELL. Die Regenbogen-
flagge flattert auch heuer wie-
der im Juni vor vielen Gebäu-
den in der Kurgemeinde. Sie
steht als Symbol für Frieden,
Toleranz, Offenheit und Viel-
falt.

In Städten gehören Regenbogen-
Fahnen bereits zum Alltagsbild.
Aber auch immer mehr ländliche
Regionen beteiligen sich an die-
ser Aktion als Sinnbild dafür,
dass Zusammenleben nur dann
gelingt, wenn wir mit Respekt
und Empathie aufeinander zu-
gehen. In Bad Zell flattert die
Regenbogenflagge im „Pride
Month“ Juni vor öffentlichen und
privaten Gebäuden. Sie steht
dafür, alle Menschen zu akzep-
tieren und ohne Vorurteil zu be-
gegnen, unabhängig von Alter,
körperlicher oder psychischer
Beeinträchtigung, ethnischer

Herkunft, Geschlecht, Sexualität
oder Religion. Im Vorjahr hatte
die Bad Zeller Bevölkerung nach
dem Diebstahl der erstmals vor
der Pfarrkirche gehissten Flagge
große Solidarität bewiesen. Im
Lauf des „Pride Month“ tauch-
ten insgesamt14bunteFahnen im
Ortsbild auf. Auch heuer sind es
wieder viele Regenbogenflag-
gen, die für ein friedvolles Mit-
einander im bunten und lebens-
werten Bad Zell stehen.<

Bad Zell zeigt bunte Flagge. Foto: Fröhlich
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FAMILIENBUND

Urlaub
gewonnen
PREGARTEN. Familie Neulinger
aus Pregarten hat beim Urlaubs-
gewinnspiel des OÖ Familien-
bundes zwei Nächte in einem
JUFA Hotel ihrer Wahl gewon-
nen. „Mit unserer Arbeit unter-
stützen wir Eltern und Kinder im
Alltag und wollen ihnen auch
darüber hinaus Freude bereiten“,
sagt OÖ Familienbund-Obmann
Martin Hajart.<

Obmann Martin Hajart, Geschäftsfüh-
rerin Ana Aigner mit Gewinnerin Bar-
bara Neulinger (m.) Foto: OÖ Familienbund

BIOGESPRÄCH

Gottwald in
der Bioschule
AIGEN-SCHLÄGL. Um Verände-
rungenundHerausforderungenund
wie man diese mit Zuversicht an-
nimmt, dreht sich das Biogespräch
am 13. Juni in der Bioschule
Schlägl. Gastreferent ist FelixGott-
wald, erfolgreicher Olympiasport-
ler, Gesundheitswissenschaftler
und Coach. Er bestärkt, mit der
richtigen inneren Haltung Gestalter
des eigenen Lebens zu sein.<

Felix Gottwald Foto: Neumayr/Christian Leopold

Donnerstag, 13. Juni, 19
Uhr, Bioschule Schlägl
Anmeldung: Tel. 0732 7720-
34100. Tagungskosten: 20 Euro

Brücke geschlagen Neumarkter Senioren bauten eine Brücke von Tradition
zu moderner Kunst und Bewegung mit Heimatkunde. Die Genussradler starte-
ten ihre Tour mit einer Maiandacht in der Ortschaft Lamm, danach folgte ein
Rückblick der „Lammer Schule“ und im Anschluss gab es eine Führung durch
das Atelier der Künstlerin Therese Eisenmann. Foto: Seniorenbund Neumarkt

In Kooperation mit:

Friedrich & Christine aus Perg
Foto: Privat 

Lukas aus Urfahr-Umgebung
Foto: Barbara Pölzgutter

Michelle aus Perg
Foto: Privat 

Michael aus Rohrbach
Foto: Privat 

Manuela aus Freistadt
Foto: Privat 

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Jana aus Urfahr-Umgebung

Foto: Privat 

Auslandsaufenthalt

Ich möchte eine Zeit lang in
Spanien freiwillig arbeiten
und etwas Sinnvolles ma-
chen, am liebsten gemeinsam
mit anderen jungen Men-
schen; mein Budget ist aller-
dings begrenzt. Was könnte
ich machen?
E., 19

Hallo E.!

Es gibt unterschiedliche Möglich-
keiten, sich freiwillig zu engagie-
ren: Eine davon ist die Teilnahme
an einem Freiwilligenprojekt im
Europäischen Solidaritätskorps
(ESK). Bei dieser Form sind sowohl
Kurzzeitaufenthalte von 2 Wochen
bis 2 Monaten, aber auch längere
Einsätze bis zu 12 Monaten inner-
halb der EU und in einigen Part-
nerländern möglich. Es gibt Pro-
jekte in vielen verschiedenen Be-
reichen wie etwa in der Kinder- und
Jugendarbeit, Sport, Gesundheit,
Umwelt, Musik und anderen mehr.
An den Projekten beteiligen sich
auch andere Jugendliche unter-
schiedlicher Herkunft, sodass man
schnell Kontakte knüpfen kann. Für
deine Mitarbeit bekommst du ein
kleines Taschengeld, die Wohn-
möglichkeit sowieVerpflegung sind
unentgeltlich. Auch die Reisekos-
ten werden zu einem Großteil
übernommen, sodass nicht viel
Eigenbudget erforderlich ist.
Außerdem hast du die Möglich-
keit, vor Ort einen Sprachkurs zu
besuchen. Weitere Informationen,
auch zu anderen Auslandseinsät-
zen bekommst du im JugendServi-
ce in deiner Nähe und bei der Aus-
landsinfoveranstaltung am 12. Ju-
ni ab 14Uhr im JugendService Perg.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo bis Do: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215912
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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SchauSchauSchauSchauSchauSchau
fenster

ein Produkt von

Journalisten
Akademie

www.journalistenakademie.at JETZT
ANMELDEN!www

Florian Danner
Puls4-News Anchor,
Ausbildner und selbst Absolvent Copyright Foto: PULS 4/Bernhard Eder

JOURNALISMUS
LERNEN  IN DER

PRAXIS UND
VON PROFIS

4213Unterweitersdorf
Betriebsstraße2

Telefon07235/64755-0
Mail office@himmelbauer.at

www.himmelbauer.at

* i20 GO! PLUS (B4BG0) UVP € 22.990,-: Aktion/Preis gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung vom 15.05.
bis 28.06.2024 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl.
Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktion/Preis beinhaltet ausstattungsabhängig bis zu € 5.000,- Hyundai GO!
Bonus bestehend aus bis zu € 4.500,- Hyundai-Bonus und € 500,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig
bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend
aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Verbrauchswerte:
CO2: 117 - 127 g/km,Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km (nach WLTP). Der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen,
Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildung.

Service-Voucher

Schnell sein lohnt sich!
AUFGEPASST!

Preisv

Neuer Aktionspreis

ab € 17 990 -

Bisheriger Aktionspreis
ab € 19.490,-

*

Schnell sein lohnt sich: hyundai.at/i20

€ 1.500,-
Extra Bonus
bis 28.06.

vorteil bis zu € 5.000,-

€ 17.990,-

Hyundai i20 GO! PLUS
Für Schnell-Entschlossene gibt es den i20 nicht nur
sensationell ausgestattet sondern auch mit sensationellem EXTRA Bonus!

+ 16 Zoll Leichtmetallfelgen
+ 8 Zoll Audiosystem
+ Klimaautomatik & Regensensor

+ Voll LED-Scheinwerfer & LED Heckleuchten
+ Parksensoren hinten & Rückfahrkamera
+ Winterpaket uvm.

SILBERMEDAILLE BEIM LEHRLINGSWETTBEWERB
Anfang April erzielte Fabian Hölzl den 2. Platz beim Landeswettbewerb
der KFZ- Techniker im Wifi Linz. Unter 30 Teilnehmern zeigte er seine
erlernten Fähigkeiten. Im September wird er gemeinsam mit dem
Erstplatzierten Oberösterreichs beim Bundeslehrlingswettbewerb
Oberösterreich vertreten. Meister David Nöstaller, Lehrlingsausbilder
und Werkstättenleiter ist begeistert. Seit 1990 wurden in der Firma
Himmelbauer 23 Lehrlinge ausgebildet.
Die Werkstatt genießt einen guten Ruf und ist sehr stolz auf das
engagierte Stammpersonal. Es wurden bereits mehrere Erfolge erzielt.

Foto: Himmelbauer KFZ GmbH

v.l.n.r. Inhaberin Marion Stellnberger, GF Mst. Gerhard Seyr, Mst. Werkstattleitung David Nötstaller, Inhaber/GF
Martin Katterbauer, ausgezeichneter Lehrling Fabian Hölzl

Anzeige

Zeitungen und Magazine liefern verlässlich sorgfältig 
recherchierte Berichte aus Ihrer Gegend. Und das kommt an. 
Laut aktueller Media-Analyse bieten sie 76 % der Befragten 
starken regionalen Bezug. Mit anderen Worten:  
Zeitungen und Magazine bringen’s – Print und digital.

VERBAND DER
REGIONALMEDIEN

ÖSTERREICHS
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Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

-20%
AUF ALLE
FASSUNGEN!
IM MAI & JUNI

*Gilt nur beim Kauf einer Komplettbrille. Gültig ab dem 15. Lebensjahr. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.

DER ELEKTRISIERENDE BYD ATTO 3
E-MOBILITÄT ZUM PREIS EINES VERBRENNERS

bydauto.at

Symbolfoto. Stand: April 2024. Satzfehler vorbehalten. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP. Reichweite bis zu 420 km; 
Energieverbrauch kombiniert: 16,0 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/100 km. *Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung 
der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): Atto3 Comfort € 37.980,00, Anzahlung: € 11.394,00, 
Restwert: € 18.975,72, Bonitätsprüfungsgebühr : € 99,00, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 249,00, Sollzinssatz: 1,99 % p.a. fix, 
e¥ektiver Jahreszins: 2,51% p.a., Rechtsgeschä§sgebühr: € 225,03, Gesamtleasingbetrag: € 26.586,00, Gesamtbetrag: € 39.657,75. 
Gültig bis auf Widerruf. 

Basisgarantie: 6 Jahre oder 150.000 km / Antriebsbatterie-Garantie: 8 Jahre oder 200.000 km.

1,99 %*
FIXZINS

autohaus-reichhart.com

Autohaus J.Reichhart GmbH
Machlandstrasse 58, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2415, E-Mail o�ice@autohaus-reichhart.at
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Antiquitäten

Foto/Optik

Hausbau/Baustoffe
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Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Doppelt hält besser!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2024.

1+1 Aktion

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
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auch in elektronischer Form vertriebenen 
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Männer gleichermaßen angesprochen.
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Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
745.569

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057
Zirbenzapfen reservieren:
zirbenlust.at

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 750,-  0664-
8157716

ASPHALTIERUNG
PFLASTERUNG
REINIGUNG
SANIERUNG
0690 10454729

BAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ANNI, mobile 73 J.,  Witwe,
häuslich, nicht ortsgebunden.
Ich möchte für Dich kochen,
mich an Dich kuscheln, reden,
lachen, für Dich sorgen, wenn
es Dir nicht gut geht und die
einsamen Tage vergessen. Du
kannst gerne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Elisabeth, 62 J., mit Power
und Leidenschaft, schlank,
blond. Sie liebt die Natur, Tie-
re, Landleben, Berge, Seen,
Sport, Gemütlichkeit, Roman-
tik, Musik, kochen, küssen, viel
Zärtlichkeit. Ich bin eine natürli-
che Frau und sehne mich wie-
der nach einem Mann, gerne
bis ca. aktive 73 J., der Treue
und Ehrlichkeit schätzt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Manuela, 52 J. Ich mag die
Natur, das Landleben, Tiere, ko-
chen, backen, Treue, Ehrlich-
keit, über alles reden können.
Was mir fehlt ist ein treuer
Mann, der mich in die Arme
nimmt, mich spontan küsst und
für den die drei kleinen Worte
"Ich liebe Dich" auch sehr viel
bedeuten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
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Heirat

Heizung

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Reinigung

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Bis zu 75% 
Förderung bei 

Heizungsumstellung

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

KFZ

Happy Birthday
     
Wir sind sehr stolz auf dich und auf all das, 
was du bereits erreicht hast.
Egal, wohin das Leben dich führt, vergiss 
nie, dass wir immer für dich da sind!

Möge dein Leben genauso aufregend,  
erfüllend und voller Lachen sein,  
wie du es dir vorstellst!

Deine Familie  You Rock!

Wir sind sehr stolz auf dich und auf all das, Wir sind sehr stolz auf dich und auf all das, 

18

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
Werbung buchen
unter tips.at/
kontakt
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am glaubwürdigsten

am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

18

18
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Lieber Marcel!
Zu deinem 18. Geburtstag 

ganz viel Gesundheit, 
immer Glück,

Zufriedenheit und 
viel Erfolg 

bei allem was du vor hast! 
Das wünschen dir

deine Verwandten/Familie 

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Edith du bist jetzt  
50 Jahr!
Bist lustig, fleißig,  
wunderbar ...
Wir sind froh,  
dass wir dich haben, 
deine Station 1 Kameraden

Liebe Michi, 
wir wünschen dir 

alles Gute  
zu deinem 

40. 
Geburtstag! 

Bussi von  
deiner Familie

Eure Kin
der 

und Sch
wieger-

kinder

Herzlichen 
Glückwunsch zur 
GOLDENEN 
HOCHZEIT!

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. Juni von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
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Diverses

Führerschein

Kfz-verKauf

Mercedes

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Vermietung

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs
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ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

Betriebselektriker
Mechatroniker
Elektrotechniker (m/w/d)
für unsere Instandhaltung

Zur Verstärkung unseres Teams im OÖN Druckzentrum in Pasching
suchen wir

Wir produzieren im OÖN Druckzentrum in Pasching täglich Zeitungen 
und Zeitungsbeilagen mithilfe innovativer und moderner Technik.

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:
• Abwechslungsreiche und spannende Tätigkeit im technischen 

Umfeld
• Wartung und Instandhaltung von Maschinen und 

Gebäudetechnik
• Fehlersuche, Störungsbehebung und Störungsanalyse

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossene Ausbildung (LAP, Fachschule, HTL) mit 

Mechanik-Kenntnissen
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• EDV-Kenntnisse
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaftsdienst

WAS WIR BIETEN:
• Moderner Arbeitsplatz
• Sehr gutes und positives Betriebsklima
• Tolle Schulungs- und Fortbildungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
• Monatsbruttolohn € 3.600,– zuzüglich diverser Zulagen
• Flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
h.lanzerstorfer@nachrichten.at
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tips.at/quiz

Wissen unter  
Beweis stellen  

& gewinnen!
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Wissen unter 
Beweis stellen 

& gewinnen!
Jedes Monat 

neue Fragen

Quiz

die Nummer Deins im Job Finden

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

MitarbeiterIn für die  
Zentrale Leittechnik

Die detaillierte Stellenbeschrei-
bung sowie die Bewerbungsmög-
lichkeit finden Sie unter:   
https://jobs.kepleruniklinikum.
at/Job/7055

Wir verstärken 
unser Team

HAUPTAUFGABEN:
> Überwachung von elektrotechnischen und  
 haustechnischen Anlagen (z.B. Notstrom- 
 anlagen, Heizungs- und Klimaanlagen,   
 Brandmeldeanlagen, Förderanlagen etc.)
> Betreuung Dampfkesselhaus (Bereitschaft  
 zur Ablegung der Dampfkesselwärter-Prüfung  
 innerhalb von 6 Monaten ab Dienstantritt)
> administrative Tätigkeiten (Abwicklung von  
 Arbeitsaufträgen und Bestellungen SAP 
 und wave)

VORAUSSETZUNGEN:
> abgeschlossene Ausbildung als Elektro- 
 technikerIn (oder eines artverwandten 
  Elektro-Berufes), GebäudeleittechnikerIn  
 oder als HKLS-TechnikerIn
> Turnusdienste (7 Tage-Woche)
> Führerschein Gruppe B
> gute MS-Office-Kenntnisse

Bruttomonatsgehalt: mind € 3.481,30 (Grundlage 
LD 16/05) auf Vollzeitbasis, abhängig der anrechen- 
baren Vordienstzeiten, zuzüglich etwaiger Zulagen.
Eine Höherreihung in LD 15 ist nach
einem Jahr möglich.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Mercedes Benz A-Klasse
A180 Klein-/Kompaktwagen,
Erstzulassung 12/2014, Benzin,
122 PS, 80.000 km, Schaltge-
triebe, weiß, Pickerl bis 12/
2024 (ohne Mängel), Service
neu, Batterie neu, Erstbesitz, 8-
fach bereift.
Preis: VB € 14.500,-.
Bei Interesse Besichtigung und
Probefahrt möglich.
 0660 2270189

Verkaufe Suzuki V-Strom
1000, Baujahr 2014, 25.000
km, viele Extras, unfallfrei, gül-
tiges Pickerl, sehr gut gepflegt,
VB € 6.500,-.  0664
1261642

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000
Sanierungsbedürftiges Sa-
cherl gesucht, max. 30 Minu-
ten nach Freistadt
 0677 64529662

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Kleine Garage Nähe Rotes
Kreuz in Freistadt ab Juni zu
vermieten. 60.-/Monat
Tel. 07942 / 72905

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Kleinbuslenker
FS-B für Umgebung Gallneukir-
chen Mo-Fr, ges. / Std. nach
Verein- barung / KV+
 0664-3444946
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Lagerhausgen. Pregarten-Gallneukirchen
T+43 7236 / 64 0 64 184 | greindl@lkg.at

Komm zu uns!
Für Gemeinschaft am Land
#DeineKraft

Infos zu aktuellen Stellen online: karriere.lagerhaus.at

IT-Mitarbeiter/in
Vollzeit, Verwaltung und Wartung der
IT-Infrastruktur des Unternehmens,
Erfahrung mit IT-Systemen und Netz-

werken erwünscht

Monteure
für Bauelemente

Vollzeit / Teilzeit, Führerschein B &
handwerkliches Geschick erforderlich,

Montagetätigkeiten für
Fenster, Türen & Tore

Allrounder/in überw.
Stapler- & Lagertätigkeiten

Vollzeit / Teilzeit,
Beratung & Ausgabe von

landwirtschaftlichen Produkten sowie
Baustoffen,

Gute EDV-Kenntnisse für Kassa-
tätigkeiten erwünscht

Wartberg

Baustoff-Berater/in
Innendienst

ca. 20h/Woche, Beratung & Verkauf
diverser Baustoffe inkl. Bürotätigkeiten

Unterweißenbach

Pregarten

KFZ-Techniker/in
Vollzeit / Teilzeit

Engerwitzdorf

Staplerfahrer
Vollzeit / Teilzeit

Gutau

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden

www.krueckl.at

Sekretariat – Empfang (39 Std/W.)

Krückl Bauges.mbH & CO KG, Naarner Str. 34, 4320 Perg, T: 07262 / 52246-0

Falls wir Ihr Interesse geweckt
haben, dann schicken Sie Ihre
aussagekräftige Bewerbung
(inkl. Lebenslauf, Foto, Zeugnisse)
an: .at.: bewerbung@krueckl.at.

Wir suchen SIE!

Ihr Profil
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• routinierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, Auer Success von Vorteil)
• sehr gute Rechtschreib- und Grammatikkenntnisse
• freundliches, gepflegtes und professionelles Auftreten
• ausgezeichnete Umgangsformen und Freude am Kontakt mit Menschen
• hohe Service- sowie Dienstleistungsorientierung
• genaue, zuverlässige sowie strukturierte Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamgeist

Zu Ihren Hauptverantwortlichkeiten gehören u.a.:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem Standort Perg
zum ehestmöglichen Eintritt eine/n Mitarbeiter/in für:

• schreiben von Korrespondenz nach Diktat mittels
digitaler Transkriptionsoftware

• tatkräftige Rundum-Unterstützung des Teams
bei allen anfallenden Aufgaben

• allgemeine administrative und organisatorische Aufgaben
• Empfang und Betreuung von Kunden und Geschäftspartner
• Betreuung unserer Telefonzentrale im Team

26 x 4-Tage-Woche = 26 freie
Freitage pro Jahr – Zeit für
Hobbies & Ihre Familie
ein vielschichtiges, interessantes
und abwechslungsreiches
Aufgabengebiet
ein selbstständiges und eigen-
verantwortliches Arbeiten mit
modernsten Arbeitsmitteln
ein wertschätzendes Miteinander
in einem Team aus Freunden
einen sicheren Arbeitsplatz
in der Region

ein reichhaltiges Angebot an Fort-
bzw. Weiterbildungsmaßnahmen
Gemeinschaft erleben bei
Weihnachtsfeiern, Betriebs-
ausflügen, Grillfeiern, uvm.
kostenlose Mitarbeiterparkplätze
– gut erreichbar mit öffentlichen
Verkehrsmitteln
für den Hunger zwischendurch
Obstkörbe, Kaffee und Tee
Fitness- & Gesundheitsprogramme
attraktives Gehalt lt. KV
(Bereitschaft zur Überzahlung
je nach Qualifikation)

Wir bieten Ihnen:

Geschäftspartnern

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online 
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und  
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto
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Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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 1. ASKÖ Oedt 29 21 1 7 90 24 64
 2. SPG Weißkir./Allh. 29 15 7 7 63 45 52
 3. Union Dietach 29 15 6 8 48 28 51
 4. Union Mondsee 29 14 6 9 65 45 48
 5. Union Edelweiss Linz 29 15 3 11 50 48 48
 6. SV Bad Schallerbach 29 14 6 9 53 41 48
 7. SU St. Martin i.M. 29 14 4 11 53 46 46
 8. UFC Ostermiething 29 11 9 9 60 65 42
 9. SV Bad Ischl 29 12 5 12 52 57 41
 10. SPG SV Friedb./Pö. 29 12 5 12 53 52 41
 11. SV Gr.-W. Micheldorf 29 12 5 12 60 57 41
 12. DSG Union Perg 29 10 6 13 39 53 36
 13. SU Bad Leonfelden 29 10 3 16 41 59 33
 14. SPG Pregarten 29 8 6 15 43 65 30
 15. ASK St. Valentin 29 6 6 17 31 58 24
 16. SPG FC Wels/WSC Hertha 1b 29 2 4 23 20 78 10

ASK St. Valentin - SPG SV Friedb./Pö. 2:2 (2:1) R: -
Union Mondsee - SU Bad Leonfelden 2:0 (0:0) R: -
DSG Union Perg - SV Bad Schallerbach 1:1 (0:0) R: -
Union Edelweiss Linz - SU St. Martin i.M. 5:1 (2:0) R: -
Union Dietach - SPG Pregarten 2:1 (0:1) R: -
SPG FC Wels/WSC Hertha 1b - SV Gr.-W. Micheld. 0:6 (0:1) R: -
SPG Weißkirchen/Allh. - ASKÖ Oedt 3:2 (1:1) R: -
SV Bad Ischl - UFC Ostermiething 6:0 (5:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Eferding UFC 25 18 4 3 56 19 58
 2. Gallneukirchen 25 12 7 6 37 37 43
 3. St. Oswald/Fr. 25 12 6 7 38 31 42
 4. Freistadt 25 13 3 9 45 34 42
 5. Union Julbach 25 12 5 8 40 28 41
 6. Oepping 25 12 3 10 36 29 39
 7. Lembach 25 11 6 8 47 35 39
 8. Haslach 25 11 2 12 43 48 35
 9. Hofkirchen i.M. 25 10 5 10 44 41 35
 10. Schweinbach 25 7 7 11 34 44 28
 11. Union Arnreit 25 6 6 13 35 46 24
 12. Altenberg 25 5 7 13 32 47 22
 13. TSU Wartberg/A. 25 6 4 15 23 43 22
 14. Haibach 25 5 5 15 25 53 20

Altenberg - Schweinbach 1:1 (1:0) R: 0:1
Haslach - Oepping 0:4 (0:2) R: 5:1
Freistadt - Union Julbach 2:0 (1:0) R: 3:0
Eferding UFC - Union Arnreit 1:1 (1:1) R: 4:0
St. Oswald / Fr. - Lembach 1:1 (0:1) R: 2:2
Gallneukirchen - Hofkirchen i.M. 1:0 (0:0) R: 7:4
Haibach - TSU Wartberg / A. 2:0 (1:0) R: 2:3

BEZIRKSLIGA NORD

7. bis 9. Juni

OÖ Liga
SPG Pregarten - SPG Weißk./Allhaming       Fr. 18.00                                               

Bezirksliga Nord
Hofkirchen i. M. - St. Oswald/Fr.               Sa. 17.00 

Wartberg/Aist - Freistadt                           Sa. 17.00

              

1. Klasse Nordost
Perg/Windhaag - Rainbach i. M.               So. 17.00                       

Tragwein/Kamig - Bad Kreuzen                So. 17.00 

SPG Pregarten 1B - Lasberg                      So. 17.00

Schönau - Ried/Rdmk.                               So. 17.00 

Königswiesen - Bad Zell                             So. 17.00

2. Klasse Nordost     

Schwertberg 1B - Pierbach/Rechberg      Sa. 14.45
 

2. Klasse Nordmitte
Unterweissenbach - Unterweitersdorf      Fr. 20.00  

Neumarkt i. M. -  

SPG Windhaag/Leopoldschlag                  So. 17.00        

Reichenthal - Kefermarkt                           So. 17.00

SPG Weitersfelden/Kaltenberg/Liebenau -  

Hagenberg   Sa. 18.00  

Sandl - Gutau                                             So. 17.00

FussBaLL-
spieLpLaN

PÉTANQUE

Erfolg vor heimischer
Kulisse für Freistädter
FREISTADT. Mit mehr als 150
Aktiven fand die Österreichi-
sche Pétanque-Meisterschaft in
Freistadt statt. Veronika Slobo-
dova (PSV Freistadt) und Carina
Traub sicherten sich den Meis-
terinnen-Titel. Bei den Herren
konnte das Freistädter Vater-
Sohn-Doublette Maris und Ni-
kolaus Newerkla den Titel ver-
teidigen und holte Gold. Tobias
Riepl (PSV Freistadt) und An-
dreas IrmlerholtenSilber,unddie

groß aufspielenden Altmeister
des Freistädter Vereins Rainer
Kocher und Alfred Reismüller
Bronze. Im Präzisionsschuss-
Bewerb erzielte Maris Newerk-
la, der mit 42 Punkten den Ober-
österreich-Rekord hält, Silber.
Beim Open-Turnier im Triplette,
dem Altstadt-Open, siegten Da-
niela Bauer und Wolfgang Sa-
baini (beide PSV Freistadt) mit
Sebastian Lechner (BC Oettin-
gen).<

Die Österreichische Meisterschaft fand in Freistadt statt. Foto: Österr. Pétanque Verband

 1. Ried/Rdmk. 25 16 6 3 75 29 54
 2. Union Königswiesen 25 14 7 4 60 39 49
 3. SU Schenkenfelden 25 13 6 6 56 40 45
 4. Mauthausen 25 12 3 10 51 50 39
 5. Bad Zell 25 10 6 9 51 42 36
 6. St. Pantaleon-Erla 25 10 5 10 38 45 35
 7. SC Tragwein/Kamig 25 10 5 10 52 45 35
 8. Lasberg 25 9 7 9 44 44 34
 9. Schönau 25 8 5 12 44 42 29
 10. Saxen 25 8 5 12 60 57 29
 11. Bad Kreuzen 25 8 5 12 25 49 29
 12. SPG Pregarten 1b 25 8 3 14 41 58 27
 13. Rainbach i.M. 25 7 5 13 36 55 26
 14. ASKÖ Perg/SU Windh. 25 5 6 14 30 68 21

Bad Zell - SC Tragwein/Kamig 1:5 (1:3) R: 2:1
Mauthausen - SPG Pregarten 1b 1:5 (0:1) R: -
Rainbach i.M. - Union Königswiesen 2:1 (1:0) R: 1:4
SU Schenkenfelden - Saxen 7:1 (4:0) R: 0:0
Ried/Rdmk. - St. Pantaleon-Erla 6:0 (0:0) R: 3:0
Lasberg - ASKÖ Perg/SU Windhaag 1:1 (1:1) R: 3:6
Bad Kreuzen - Schönau 1:1 (0:0) R: 2:0

1. KLASSE NORD OST

 1. Baumgartenberg 23 18 4 1 62 18 58
 2. Luftenberg 23 18 2 3 76 27 56
 3. Pabneukirchen 23 13 6 4 56 36 45
 4. Arbing 23 14 2 7 52 37 44
 5. Union Perg 1b 24 9 7 8 44 41 34
 6. SPG St. Georg./Lang. 23 9 4 10 60 51 31
 7. Münzbach 23 9 4 10 37 40 31
 8. Naarn 1b 23 8 4 11 28 46 28
 9. ASKÖ Schwertb. 1b 23 8 4 11 40 40 28
 10. Treffling	 23 6 5 12 31 47 23
 11. SPG Katsdorf 23 5 7 11 39 52 22
 12. Ernsthofen 23 4 2 17 24 73 14
 13. Union Pierb./Rechb. 23 2 3 18 27 68 9

Naarn 1b - Arbing 1:1 (1:0) R: -
Union Perg 1b - SPG St. Georg./Lang. 4:0 (4:0) R: -
SPG Katsdorf - Baumgartenberg 2:4 (1:4) R: 3:0
Ernsthofen - ASKÖ Schwertberg 1b 1:4 (1:3) R: -
Luftenberg - Münzbach 3:0 (0:0) R: -
Treffling	-	Pabneukirchen	 2:1	 (0:0)	 R:	0:1

2. KLASSE NORD OST

 1. SPG Weitersf./Kalt./Lieb. 23 15 4 4 59 27 49
 2. Gutau 23 13 5 5 53 25 44
 3. Reichenthal 23 14 1 8 53 40 43
 4. Neumarkt i.M. 23 13 3 7 50 33 42
 5. Alberndorf 23 11 3 9 40 42 36
 6. Kefermarkt 23 11 3 9 40 36 36
 7. Hagenberg 23 10 3 10 41 40 33
 8. Unterweitersdorf 23 8 7 8 40 33 31
 9. Sandl 23 10 1 12 41 45 31
 10. Bad Leonfelden 1b 23 8 4 11 36 46 28
 11. SPG Windh./Leo. 23 7 3 13 35 62 24
 12. Reichenau 24 4 4 16 25 57 16
 13. Unterweißenbach 23 4 3 16 27 54 15

Kefermarkt - Unterweißenbach 2:1 (1:0) R: 2:3
Reichenau - Sandl 0:1 (0:1) R: 3:1
SPG Windh./Leo. - SPG Weitersf./Kalt./Lieb. 3:3 (2:2) R: 2:2
Alberndorf - Reichenthal 1:1 (1:1) R: 0:3
Gutau - Neumarkt i.M. 1:0 (0:0) R: 2:2
Hagenberg - Bad Leonfelden 1b 2:4 (0:2) R: -

2. KLASSE NORD MITTE

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at

PENSIONISTEN

Geschickt
WARTBERG. Der Geschicklich-
keitstag des Pensionistenver-
bandes des Bezirks fand auf der
Sportanlage der TSU Wartberg
statt. Insgesamt wurden 137
Spielberichte, die von 107 Teil-
nehmern gespielt wurden, aus-
gewertet. Bei den Frauen holte
Renate Hora aus Wartberg den
Sieg. Bei den Männern konnte
sich Franz Holzhaider aus Sandl
durchsetzen und sich den ersten
Platz sichern. Beide erreichten
195 Punkte. Mehr lesen auf:
www.tips.at/n/646335<

Sieg für Renate Hora Foto: privat

ELITEBEWERB

Frauenlauf
RAINBACH. Katharina und Em-
ma Scherb aus Summerau (beide
TriPowerWimbergerFreistadt)
durften beim Elitebewerb neben
internationalen Stars der Lauf-
szene wie Eilish McColgan
(Schottland) und Julia Mayer
(österreichische Olympiateil-
nehmerin) in der ersten Startrei-
he beim 36. Frauenlauf in Wien
dabei sein. Emma lief in 18:47
über 5.000 Meter auf den zwei-
ten Rang in der U18. Katharina
wurde Fünfte in der U20.<

Emma und Katharina Scherb Foto: Scherb
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SPORTUNION LASBERG

Neuer Obmann
LASBERG. Thomas Reidinger
übergibt dasAmt alsObmannder
Wimberger-Sportunion Lasberg
an Alfons Maderthaner. Sechs
Jahre stand Reidinger an der
Spitze des Vereins mit den sie-
ben Sektionen Fußball, Tennis,
Tischtennis, Fitness/Bewegung,
Stocksport, Laufen und Volley-
ball. In dieser Zeit wurden das
Fußball-Trainingsfeld und der
Tennisplatz saniert, das Kabi-

nengebäude neu gebaut und drei
Mal der Brückenlauf abgehalten.
Er übergibt seinemNachfolger in
wirtschaftlicher, sportlicher und
menschlicherSicht einen sehrgut
aufgestellten Verein. Die Sport-
union Lasberg ist mit ihren 746
Mitgliedern der größte Verein in
Lasberg. An 300 Tagen im Jahr
wird aktiv und regelmäßig Sport,
unter anderem auch von rund 80
Kindern, betrieben.<

Vereinsleitung Wimberger-Sportunion Lasberg Foto: Wimberger-Sportunion Lasberg

TAEKWONDO

Silber bei der London
International Open
FREISTADT/TRAGWEIN. Drei
Sportler aus dem Bezirk reisten
zur London International Open,
welche für die Qualifikation für
die WM im November in Hong-
kong dient. Andreas Brückl
(Freistadt) schaffte es im Team-
bewerb mit Savo Kovacevic und
Tobias Kasparek (NÖ) aufs
Podest: Nach der Vorrunde noch
in Führung unterlagen sie den

Gastgebern aus Großbritannien
im Finale um wenige Hunderts-
tel – somit gab es Silber für
das Trio. Im Einzel schaffte es
Brückl als einziger Österreicher
mit Platz sieben ins Finale der
besten Acht. Sabine Roßgatterer
(Tragwein) belegte in ihrer Klas-
se den hervorragenden zweiten
Platz. Sylvia Gringer (Tragwein)
wurde Neunte.<

Bundestrainer Kai Müller, Andreas Brückl, Sylvia Gringer, Sabine Roßgatterer und
Alexander Hübl (v.l.) Foto: TKD ASVÖ Tragwein

SPORTUNION

Sektion Fitsport lädt
zu „Bewegt im Park“
BAD ZELL. Zusätzlich zum
Kurbetrieb sorgt die Sektion
Fitsport der Sportunion für
Fitness und Gesundheit der
Bevölkerung. In den Monaten
Juni, Juli und August wird zu
„Bewegt im Park“ eingeladen.

Im durchgängigen Jahrespro-
gramm gibt es Sportangebote für
Teilnehmer von zwei bis 92 Jah-
ren. Die zehn verschiedenen Be-
wegungseinheiten pro Woche
sind so gestaltet, dass sie vom
Einsteiger bis zum routinierten
Sportler genutzt werden können.
Dem Sektionsleiter Bruno Pe-
böck ist ein niederschwelliger
ZugangzudenSporteinheiten ein
ganz besonders großes Anlie-
gen. Mit Gratis-Schnupperstun-
den und zielgruppenspezifischer

Ausrichtung der Trainingsstun-
den wird eine Top-Besucherfre-
quenz mit zirka 150 Aktiven pro
Woche erreicht. Der Fokus liegt
jedoch auf fit und gesund, wes-
halb auch Projekte mit der „Ge-
sunden Gemeinde“ gestaltet
werden. Das Outdoor-Training
„Bewegt im Park“ wird in den
Monaten Juni, Juli und August
kostenlos und für alle zugäng-
lich abgewickelt.<

Sektion Fitsport Foto: Sportunion Bad Zell

FAUSTBALL

Freistadt beendet
Vorrunde auf Platz 4
FREISTADT. Das Frauenteam
der Union Compact Freistadt
gewinnt die letzte Vorrunde
gegen Askö Seekirchen mit 4:1.
Im Viertelfinale treffen die
Freistädterinnen somit auf
Reichenthal.

Die letzte Vorrunde der Bundes-
liga musste kurzfristig nach Frei-
stadt verlegt werden. Die Begeg-
nung startete durchwachsen für
die Freistädterinnen, obwohl sie
die ersten beiden Sätze gewin-
nen konnten. Den dritten Satz
holteSeekirchenmit 12:10.Dann
geschah das erhoffte Erwachen
bei der Teufer-Fünf und sie do-
minierten die folgenden Sätze
und sicherten sich den Spielsieg.
„Es war heute ein harter Kampf,
vor allem mit uns selbst, aber

letztendlich haben wir die Kurve
gekriegt“, resümiert Abwehr-
spielerin Antonia Woitsch. Frei-
stadt beendet die Vorrunde auf
dem vierten Platz, im Viertelfi-
nale treffen sie somit auf Rei-
chenthal (8. Juni in Freistadt).
Das Freistädter Männerteam
verliert 1:4 gegen Vöcklabruck
und trifft im Viertelfinale auf
Grieskirchen/Pötting.<

Die Freistädterinnen treffen im Vier-
telfinale auf Reichenthal. Foto: Franz Karger
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TESTFAHRT

DS 3 E-Tense: Augen sagen mehr als Worte
Wer sagt, elektrische City-
SUVs sehen langweilig aus und
entfachen keine Emotionen, ist
den neuen DS3 E-Tense noch
nicht gefahren.

Hier die Kurzbeschreibung des
DS3 E-Tense: extravagante Pre-
miummarke mit unverwechselba-
rem Design. Die neuen LED-
Scheinwerfer samt markantem
Look, der erweiterte Wabengrill
undvielekleineDetailsstehendem
DS3 gut. Den Rest übernimmt die
sportlich-dynamische Seitenlinie
mit Coupéanleihen.
Das Interieur übernimmt den
Schwung des Exterieurs gekonnt,
auch hier würde selbst eine Blind-
verkostung zu einem klaren Ergeb-
nis kommen. Das will was heißen
in einer Zeit, wo sich gefühlt eh
alles um den Touchscreen und sei-
ne Größe dreht. Na dann: 10,3 Zoll
groß und in idealer Griff- und

Sichtweite angebracht. Stilprägen-
der sind die zentralen Bedienele-
mente und Luftdüsen im Rhom-
benformat und die Softtouch-Tas-
ten in derMittelkonsole. KeinAus-
bund an Bedienfreude, aber wenn
mal verinnerlicht, ein Selbstläufer.
Das alleine wäre schon lässig, aber
der DS3 kann noch mehr. Ein Zitat
aus der Preisliste: „Nappaleder Ba-
salt-Schwarz im Bracelet-Finish.
Dekorelemente in Nappaleder Ba-
salt-Schwarz mit Perlenstichzier-

nähten“. Da sagen jetzt doch Wor-
te mehr als Augen. Es sieht jeden-
falls so gut aus wie es klingt. Und
weil Teil der Top-Ausstattung
„Opera“ sind die Sitze elektrisch
einstellbar, beheizbar und mit
Massagefunktion versehen.
Entspannung ist angesagt, da
passt der lautlose und drehmo-
mentstarke E-Antrieb ganz wun-
derbar dazu. Das Facelift be-
scherte auch dem DS3 den neu-
en Motor. 156 PS Spitzenleis-

tung und 260 Newtonmeter lie-
fern feine Fahrleistungen. Die
Rekuperation offeriert zwei Ein-
stellungen, was genauso reicht
wie die maximale Ladeleistung
von 100 kW und die WLTP-
Reichweite von 395 Kilometern.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

DS3 E-Tense Opera

Motor: 50,8 kWh Batterie (Netto)
Leistung: 156 PS
Max. Drehmoment: 270 Nm
Reichweite: ca. 340 km
Preis ab: 50.390 Euro

Der DS3 E-Tense Opera ist ab 50.390 Euro erhältlich. Foto: www.fahrfreude.cc

Byd Atto 3

Elektrisch, praktisch und sicher unterwegs
Der BYD Atto 3 ist das erste Elek-
trofahrzeug der Marke, welches 
auf der neuen e-Plattform 3.0 des 
Herstellers basiert. Die e-Plattform 
3.0 steigert die Leistung von Elek-
troautos in puncto Sicherheit und 
Reichweite bei niedrigen Tempe-
raturen. Das Ergebnis: Ein außer-
gewöhnliches Fahrerlebnis, das 
Sicherheit und Ef�zienz sowie ab-
solute Alltagstauglichkeit vereint.

Serienmäßig verfügt der BYD Atto 
3 über eine adaptive Geschwin-
digkeitsregelung, über einen Tot-
Winkel-Warner sowie über eine 
Spurwechselwarnung. Dank der 
Parksensoren vorne und hinten 
sowie der 360°-Kamera wird der 
Einparkvorgang zum sprichwört-
lichen Kinderspiel.
Der rein elektrisch angetriebene 
5-Sitzer bietet dank einer 60,5 

kWh fassenden Lithium-Eisen-
phosphat-Batterie eine kombi-
nierte WLTP-Reichweite von 420 
Kilometern. Innerstädtisch kann 
er diese sogar noch toppen: Unter 
idealen Bedingungen verfügt der 
BYD Atto 3 im städtischen WLTP-
Zyklus über eine Reichweite von 
maximal 568 Kilometer.
Der BYD Atto 3 bietet ein Koffer-
raumvolumen von 440 Liter. Legt 

man die Rücksitzlehnen im Verhält-
nis 60/40 um, werden daraus bis zu 
1.338 Liter Gepäckraum. So emp-
�ehlt sich der BYD Atto 3 auch für 
die Auszeichnung „Familienauto des 
Jahres 2023“. Der BYD Atto 3 EV 
ist ein alltagstauglicher Familienbe-
gleiter, welcher mit dem aktuellsten 
Fahrerassistenzsystem ausgestattet 
wurde, darunter zahlreiche hoch-
moderne Sicherheitsfunktionen.<

Der BYD Atto 3 vereint Alltagstaug-
lichkeit mit Sicherheit und Effizienz. 
 Foto: BYD

 Der BYD BLADE AKKU ist der 
sicherste und ökologischste 

Akku, den es derzeit gibt.
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START IN WALDBURG

Musikanten gehen auf Wirte Roas
WALDBURG/BEZIRK. Mit
einem Frühschoppen im Pfarr-
garten Waldburg am 16. Juni
startet die nächste Auflage der
Wirte Roas. Insgesamt spielen
die Musiker des Kulturvereins
„Wir Wirtshaus Musikanten“
heuer bei elf Gelegenheiten auf
und sammeln dabei Spenden
für ein schwer krankes, klei-
nes Mädchen aus Waldburg.

Nach den großen Erfolgen der
Wirte Roas in den vergangenen
Jahren gehen die Musiker von
verschiedenen Blasmusikkapel-
len aus demBezirkFreistadt auch
heuer wieder auf Tour. Geboten
werden bei freiem Eintritt böh-
mische Klänge mit kurzen Aus-
flügen in die Moderne.
Eine Runde Getränke, eine klei-
ne Jause und natürlich der Ap-
plaus der Gäste ist den Musikan-

ten des Kulturvereins „Wir
Wirtshaus Musikanten“ Gage
genug bei ihren Spielereien. Zu-
sätzlich wird eine Spendierhose
– nämlich tatsächlich eine alte
Lederhose – aufgestellt, in die

freiwillige Spenden gesteckt
werden können. Heuer kommen
diese zur Gänze der kleinen Julia
aus Waldburg zugute. Das Mäd-
chen hat eine seltene und schwe-
re, angeborene Krankheit.

Zum erstenMal zu hören sind die
Musiker, die übrigens jeweils in
ihrer eigenen Musikvereins-
tracht auftreten und so ein bun-
tesBildabgeben, amSonntag,16.
Juni beim Frühschoppen im
PfarrgartenWaldburg.Beginn ist
um 9.30 Uhr. Es wird also ein
Heimspiel für Vereinsobmann
Josef Freudenthaler.
Auch der Frühschoppen beim
Stöckl am Kirchenplatz im Ke-
fermarkt am Sonntag, 30. Juni
wird ganz im Zeichen der Wirte
Roas stehen.
„Neben der Spendenaktion für
den guten Zweck stehen das
Hochhalten der Wirtshauskultur
und der Spaß am gemeinsamen
Musizieren im Vordergrund“,
unterstreicht Josef Freudentha-
ler. Mehr Infos auf der neuen
Vereinshomepage www.wir-
wirtshaus-musikanten.at<

Die Musikanten reißen mit der Wirte Roas Grenzen nieder, denn Musik verbin-
det: v.l.: Willi Postl, Hans Aichinger, Josef Freudenthaler, Erwin Lumpelegger,
Alexander Steilner, Gerhard Ziegler, Herbert Brandstötter, Josef Kiesenhofer

Foto: Herbert Preslmaier

Landesentscheid Die Landjugend Tragwein trägt am Sonntag, 16. Juni, den
Landesentscheid im Sensenmähen aus, und zwar beim Feistlinger in Lugendorf
20. Ab 12.30 Uhr werden die Sensen geschwungen, bereits um 9 Uhr findet
eine Feldmesse statt. Die Hi&Do Powermusi und der Musikverein Tragwein um-
rahmen die Veranstaltung musikalisch. Eine Maschinenausstellung und ein Kin-
derprogramm samt Hüpfburg runden den Tag ab. Foto: Florian Hausleitner

BRUCKNERHAUS

Matinee am Sonntag
LINZ. Das Orchester Diverti-
mento Viennese unter dem ge-
bürtigen Linzer Vinzenz Prax-
marer gastiert am 23. Juni, 11
Uhr, bei der Sonntagsmatinee
im Brucknerhaus Linz.

Klangtrunkene Tanzpoeme aus
Wien und Paris der Jahrhundert-
wendezeit erklingen bei der Mati-
nee am 23. Juni.
Alexander von Zemlinskys „Ein
Tanzpoem“, der revidierte II. Akt
einer unvollendeten Vertonung des
Ballettes „Der Triumph der Zeit“
von Hugo von Hofmannsthal wird
erstmals im Brucknerhaus zu er-
leben sein. Ähnlich klangtrunken
wie Zemlinskys opulent instru-
mentierte Partitur ist auch Paul Du-
kas’ Ballett „La Péri“. Beide Wer-
ke umrahmen das charmante Kla-
vierkonzert von Reynaldo Hahn,
dessen Mittelsatz mit „Danse“
überschrieben ist. Solistin ist die

Pianistin aus Monaco Shani Dilu-
ka. Die Brassband Oberösterreich
beim Konzert steuert Bühnenmu-
sik bei. Infos und Karten:
www.brucknerhaus.at, kassa@
liva.linz.at, Tel. 0732 775230; Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Dirigent Vinzenz Praxmarer Foto: Julia Wesely
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AUSSTELLUNG

„Mein Lieblingsplatz“
PREGARTEN. Die Jugendlichen
der 3b Klasse der Mittelschule
Pregarten laden zur Eröffnung
ihrer Ausstellung ins Stadtamt
ein, in der sie ihre Lieblingsplät-
ze präsentieren. Unter der Lei-
tung ihrer engagierten Lehrerin
Alexandra Hofstadler haben die
Schüler mit viel Kreativität und
Hingabe an ihren Projekten ge-
arbeitet. Die Ausstellung zeigt

eine vielfältige Sammlung an
Bildern, Fotografien und dreidi-
mensionalen Arbeiten aus Papp-
maché. Diese Werke geben Ein-
blicke in die persönlichen Rück-
zugsorte und Lieblingsplätze der
Jugendlichen.
Die Eröffnung der Ausstellung
findet am Donnerstag, 13. Juni,
um 18 Uhr, im Stadtamt Pregar-
ten statt.<

Schüler der 3b Klasse der Mittelschule Pregarten Foto: Alexandra Hofstadler

präsentiert von

ZZ TOP
RICHI KOTZEN
MI 03. JULI

TAKE THAT 
JOSH. • MATTEO BOCELLI
DO 04. JULI

CLAM ROCK 
FR 05. JULI  SOLD OUT

ALLIGATOAH
TREAM • MEHNERSMOOS
LOSTBOI LINO
FR 19. JULI

WANDA
SPORTFREUNDE STILLER
SA 20. JULI  SOLD OUT

HERBERT GRÖNEMEYER
FR 26. JULI  SOLD OUT

SEILER UND SPEER
FOLKSHILFE • PÄM • ANTON JOSEF
SA 27. JULI

JEDERMANN 
RELOADED
PHILIPP HOCHMAIR
ELEKTROHAND GOTTES UND GÄSTE
FR 09. AUGUST

HERBERT PIXNER 
PROJEKT
MANU DELAGO ENSEMBLE
SA 10. AUGUST

LENNY KRAVITZ
SO 11. AUGUST 
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oeticket.com 
In allen Raiffeisenbanken österreichweit mit oeticket-Service sowie unter  

shop.raiffeisenbank.at (Ermäßigung für Raiffeisen Kontoinhaber)

ERINNERUNGSCAFÉ

„7ane zam gfoßt“
SANDL. Beim Sommerradio
2023 wurde die Idee zu einer Art
Erinnerungscafé im HinterGlas-
Centrum geboren. Inzwischen
fanden sieben sehr erfolgreiche
Veranstaltungen im Festsaal
statt. Der Haupt-Herausgeber der
Sandler Häuserchronik, Lenz
Ferdinand, trägt zu besonderen
Sandl-Themen Bilder und Film-
material, aber auch alte Zei-
tungsberichte zusammen und
stellt sie dem interessierten Pu-

blikum vor. Der Reinerlös wird
zu 100 Prozent für den Umbau
des Hinterglasmuseums ver-
wendet. Die Veranstaltung ist
immer am zweiten Dienstag im
Monat, ab8Uhr.Am11. Juni, um
14 Uhr, gibt es eine Spezialver-
anstaltung: Eine Rückschau auf
alle sieben Vormittage: „7ane
zam gfoßt“. Nach der Sommer-
pause geht es im September wie-
der los. Mehr lesen auf
www.tips.at/n/647574<

Alte Fotos werden am 11. Juni in Sandl präsentiert. Foto: Archiv Lenz
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Durch New York tanzen
UNTEWEISSENBACH. Zu
einer „vertanzten“ Reise durch
New York lädt die Tanzklasse
von Elisa Schmitsberger-Barth
am Samstag, 8. Juni, in den
Turnsaal der Mittelschule. Im
Mittelpunkt steht Theresa, die
ihre Erfahrungen eines Aus-
landssemesters in New York
tänzerisch und sehr emotional
aufarbeitet. Getanzt wird um
16.30 und um 18.30 Uhr.

Klang-Spagat
UNTERWEISSENBACH. Die
Pfarre lädt am Sonntag, 9. Juni,
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal zum
Konzert mit dem Ensemble
„Klang-Spagat“ ein. Lieder des
15. Jahrhunderts treffen auf
Pop-Songs der vergangenen 40
Jahre, gesungen von Eva
Schossleitner und Martin Ober-
eder. Begleitet werden sie von
Guntram Zauner und Herwig
Stieger auf besonderen Instru-
menten. Vorverkaufskarten (20
Euro) sind im Pfarrhof und unter
07956 7208 erhältlich.

Ausstellung von Kiam
PREGARTEN. Die Künstler-
und Kulturgruppe Cart lädt zur
Ausstelllung „AUSgeTAUSCHt“
ein. Der Kunstverein Kiam aus
Amstetten ist in der CART Gale-
rie Pregarten (Stadtplatz 13/1)
zu Gast und präsentiert seine
Werke. Die Eröffnung findet am
Freitag, 7. Juni, um 19.30 Uhr
statt. Öffnungszeiten: 9., 16.
und 23. Juni, jeweils von 14 bis
18 Uhr.

Infoabend zur Geburt
FREISTADT.Werdende Mütter
und Väter erfahren beim Infor-
mationsabend des Klinikums
Freistadt am Donnerstag, 13.
Juni, um 19 Uhr Wissenswertes
über Schwangerschaft, Geburt
und die erste Zeit mit ihrem Ba-
by. Diese Veranstaltung bietet
für Eltern die Gelegenheit, sich
auf die bevorstehende Geburt
ihres Kindes vorzubereiten. Auch
Fragen können gestellt und die
Geburtenstation besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei, ohne
Anmeldung.

ENERGIEBEZIRK FREISTADT

Klimafitter Garten
KÖNIGSWIESEN. Der Energie-
bezirk Freistadt und der Um-
weltausschuss Königswiesen la-
den am 10. Juni, um 19 Uhr, zum
Vortrag „Klimafitter Garten“ in
den Gasthof Karlinger ein. Da-
bei stehen Klimawandelanpas-
sung und die Förderung der Bio-
diversität im Vordergrund. Lu-
kas Schützenhofer,Obmannvom
Verein zur Förderung der heimi-

schen Artenvielfalt – Artenhof
und KEM Manager der Region
TraunviertlerAlpenvorland, geht
den Fragen der Klimawandelan-
passung im Garten nach. Beson-
deres Augenmerk wird auf den
Mühlviertler Bauerngarten ge-
legt, der eine der ältesten For-
men der Gartenkultur und eine
Mischkultur ist. Infos: www.ener-
giebezirk.at/klimafitter-garten<

Im Mai wurden Saatgutmischungen in Bildungseinrichtungen verteilt. Foto: EBZ

Spitzen Fest Legendär war das Fest der FF Selker-Neustadt „Trachtig wird’s in 
Selker“ vom 24. bis 26. Mai. Jeden Tag ein gefülltes Zelt und sensationelle Stimmung. 
Der Höhepunkt war der Sonntag, wo sich die Feuerwehr für die Gäste „Die Edlseer“ 
bei freiem Eintritt leistete. Die Organisatoren bedanken sich bei allen Sponsoren, 
Helfern und auch bei deren Familien für die Unterstützung. Nächstes Jahr wird das 
Fest vom 23. bis 25. Mai stattfinden. Dann feiern „Die Drawigen“, die Band vom 
heurigen Freitag, ihr zehnjähriges Jubiläum. Foto: FF Selker-Neustadt / Anzeige

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

Top-Termine

TAKE THAT ARE BACK
BURGCLAM.AmDonnerstag, 4. Juli, wird
das Trio Gary Barlow, Mark Owen und Ho-
ward Donald bei der „This Life Under The
Stars“-Tournee Station auf der Open-Air-
Bühne von Clam live machen. Tickets gibt's
auf oeticket.com, mehr Infos zum Konzert
gibt's auf: www.clamlive.at
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JEDERMANN RELOADED
BURG CLAM. Der Schauspieler Philipp
Hochmair bringt am 9. August seinen „Je-
dermann reloaded“ auf die Bühne der Burg
Clam. In dieser One-Man-Show übernimmt
er mehr als 20 Rollen, musikalisch unter-
stützt von seiner Rockband „Die Elektro-
hand Gottes“. Tickets: www.oeticket.com
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KULT-BAND SMOKIE
FREISTADT. Eine der weltweit erfolg-
reichsten Pop-Gruppen der 70er und 80er,
die legendäre englische Kult-Band Smokie,
gastiert am Dienstag, 11. Juni, in der Mes-
sehalle Freistadt. Einlass: 19 Uhr; Karten
gibt es online unter www.event-and-
show.at und unter der Tel. 0676 5040447
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LINZ AG BUBBLEDAYS
LINZ. Bei den Bubbledays am 7. und 8. Ju-
ni wird der Linzer Handelshafen wieder zur
Partyzone. Bei freiem Eintritt warten Trend-
sportaktivitäten am und auf dem Wasser,
internationale Drum&Bass- und HipHop-
Acts, Beach Club, Badeplätze, Extremsport-
Action uvm. Infos: www.bubbledays.at

Foto: Flap.at
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Wöchentliche Termine

DO, 6. Juni

FR, 7. Juni

SA, 8. Juni

SO, 9. Juni

MO, 10. Juni

DI, 11. Juni

MI, 12. Juni

DO, 13. Juni

FR, 14. Juni

Voranzeigen

Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Top-Termine

LENNY KRAVITZ BEI CLAM LIVE
BURG CLAM. Der umjubelte US-Rockstar
Lenny Kravitz macht auf seiner „Blue Elec-
tric Tour“ am Sonntag, 11. August, Station
aufderClam live-Bühneundbegeistert auch
mit alten Hits wie „Fly Away“. Karten gibt’s
bei allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen und on-
line auf: www.oeticket.com
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ZZ TOP: BÄRTIGE ROCKSTARS
BURG CLAM. Zum dritten Mal beehrt das
US-amerikanische Rock-Blues-Altherren-
trio ZZ Top am Mittwoch, 3. Juli, die Kon-
zertbühne auf der Meierhofwiese. Man darf
sich auf Hits wie „Flyin’ High“oder „Sharp
Dressed Man“freuen. Tickets sind via Ö-Ti-
cket erhältlich. Infos: www.clamlive.at
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OBERÖSTERREICH TRIFFT SPANIEN
LINZ. In der Brucknerhaus Linz-Reihe „Musik
der Völker“ musizieren am Mittwoch, 12. Ju-
ni, 19.30 Uhr, das bekannte oö. Trio Tscheje-
fem und in Kombination dazu das spanische
Duo Fetén Fetén (Bild), auch mit ungewöhn-
lichen Instrumenten wie Campinghockerflöte.
Karten: brucknerhaus.at, Tel. 0732 775230

Foto: JUANMA FERREIRA MORGAZO

Auflösung Sudoku

7 3 6 2 4 5 1 9 8
9 1 4 3 6 8 7 2 5
8 2 5 1 9 7 4 3 6
5 8 2 4 7 3 6 1 9
1 6 7 9 5 2 8 4 3
4 9 3 6 8 1 5 7 2
3 5 9 8 1 4 2 6 7
2 4 8 7 3 6 9 5 1
6 7 1 5 2 9 3 8 4

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Kosterei im mük, jeden Freitag von
16.00-18.00, Kulinarik zum Verkosten

Freistadt: Münzsammelverein, GH Zum "Gol-
denen Hirsch", jeden 3. Freitag im Monat, ab
18.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Freistadt: Abpfiff im Brauhaus 18.00

Freistadt: Workshop für Betriebsgründer:in-
nen: Sein eigener Chef werden, WKO 9.00-
12.00

Hagenberg: Konzert: Mavi Phoenix,
CUBE49, 20.00

Neumarkt: Ausflug: Gmundner Keramik,
Info: E. Horky 0664 3517717, VA: PV

Neumarkt: Zaumsitzn und reden, Seiberl
Haus 14.00, VA: PV

Waldburg: JHV des Elternvereines, Gemein-
desaal 19.30

Freistadt: Genussfreitag, Kulinarik (Bockau-
wirt) ab 11.45, Markt und Programm ab
14.00, Musik: da Wiesi

Freistadt: Orgelpunkt12, Klaus Geitner (Mün-
chen), Stadtpfarrkirche 12.00

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus und Mio-
Maus, Pfarrhof 15.30-16.00

Lasberg: Bauinfo-Tag, Themen rund ums
Bauen, WimbergerHof 1, 15.00

Pregarten: Musik Café: "Auf den Flügeln
des Gesangs", LMS Pregarten/Bruckmühle
15.00

Pregarten: Stadtführung, Treffpunkt: Stadt-
platz Mariensäule 18.00, keine Anmeldung er-
forderlich

Pregarten: Vernissage "AUSgeTAUSCHt"
CART-KIAM, Galerie Cart 19.30

Sandl: Sternenführung des astronomischen
Vereins Mühlviertel, Sternwarte Pürstling
21.30, Anmeldung bei Franz Hofstadler: 0664
8299283

Bad Großpertholz: Blasmusikfest mit der
Profi-Blaskapelle GLORIA, Feststadel Angel-
bach 19.00

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Markplatz
30, 10.00-16.00

Freistadt: Alpenverein: Kletterausflug Waxen-
berg, Info und Anmeldung: Jakob Kriegl: 0664
1418441

Freistadt: Alpenverein: Tassilo Klettersteig
und Großer Priel, Info und Anmeldung: Georg
Truffner: 0677 61232725

Freistadt: BeziehungsWeisen - Konzert der
Chorgemeinschaft zum 175-jährigen Jubiläum,
Salzhof 20.00

Grünbach: Maibaumverlosung FF-Rau-
chenödt, Feuerwehrhaus Rauchenödt ab 14.00

Hagenberg: Firmung 10.00

Hirschbach: Geführte Radtour zu den
Kräuterfeldern, Treffpunkt Zülowplatz 15.00,
Leitung: Magdalena Malzner

Kefermarkt: Blues Konzert "Roosevelt Hou-
serockers" am Pienkenhof 20.00, VA: Kultur-
verein am Pienkenhof

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11.00-12.00

Lasberg: Eröffnung "Tag der offenen Tür"
der Firma Rekord Fenster mit Kinderprogramm,
ab 9.00

Lasberg: Johanna's Garten der Freude, ein
Garten, der mit seiner Pracht und Vielfalt jeden
Besucher verzaubert, Elz 55

Sandl: Bergwanderung Dümlerhütte, Ein-
gehtour, Abfahrt 6.00 am Pendlerparkplatz,
VA: Naturfreunde

Unterweißenbach: Buch-Präsentation und
Lesung UKRAINIAN SPIRIT mit Friedrich Zind-
ler, HaPi's Cafe Restaurant 19.30

Weitersfelden: Eröffnungsfeier der Moun-
tainbikestrecke M11, Sportzentrum ab 10.00

Bad Großpertholz: Frühschoppen der FF
Angelbach mit Feldmesse, Feststadel Angel-
bach ab 9.30

Freistadt: Vatertagskonzert des Ensembles
"Da Capo Strings", Salzhof 19.00

Lasberg: Johanna's Garten der Freude, ein
Garten, der mit seiner Pracht und Vielfalt jeden
Besucher verzaubert, Elz 55

Lasberg: Vatertagsmesse mit Frühschoppen,
9.30, VA: KMB

Lasberg: Vatertags-Seiterl am Marktplatz,
9.00, VA: FPÖ

St. Oswald: Vatertagsmesse, Pfarrkirche 9.00

Unterweißenbach: Konzert: "Klangspa-
gat", Pfarrsaal 19.30

Königswiesen: Vortrag: Klimafitter Garten,
GH Karlinger 19.00, VA: Energiebezirk Frei-
stadt und Umweltausschuss Königswiesen

Freistadt: SMOKIE - The Legacy Tour, Messe-
halle 20.00 (Einlass 19.00)

Sandl: Frühstücken im Museumsstüberl mit
Bildern aus alten Zeiten, 9.00-11.00, VA: Mu-
seumsteam

Bad Großpertholz: Senioren Tritsch-Tratsch
im Pfarrhof, 14.30

Hagenberg: Stiwa Jazz Forum - M. Gassels-
berger feat. Tim Collins, Amsec-Gebäude 19.30

Hirschbach: Kulturstammtisch, Treffpunkt La-
gerhaus 17.30

St. Oswald: Kräuterstammtisch, Pfarrheim
19.00, VA: Team Kräuterstammtisch

Freistadt: Café Memory: Die Scharizer-Häu-
serchronik 1936 - Wie alt sind die Stadthäu-
ser?, Salzhof 15.00-17.00

Freistadt: Informationsabend: Die Geburt am
Klinikum Freistadt, Vortragssal EG Klinikum
19.00, Eintritt frei - ohne Anmeldung

St. Oswald: Monatstreffen des Pensionisten-
verbandes, Frühstückspension zur Post 14.00

Waldburg: Abendlob mit Agape, Pfarrkirche
19.00

Freistadt: Genussfreitag, KUNSTHAND-
WERKSMARKT, Kulinarik (Ahoi Street Food) ab
11.45, Markt und Programm ab 14.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Gerhard Raab
(Linz), Stadtpfarrkirche 12.00

Kefermarkt: DAS FEST, FF Kefermarkt
Musik: Coverrun

Lasberg: Trinkwassertag in der Musikschule,
VA: Wassergenossenschaft 17.00

Neumarkt: Genuss-Radtour: Klaffer-Ranna-
stausee nach Schlögen, Abfahrt 7.30 Parkplatz
Freibad, VA: SB

Waldburg: Seniorenstammtisch im GH Man-
zenreiter, 14.00

Linz - 22. - 23. Juni: Doppelvortrag und Tages-
seminar Dr. Ruediger Dahlke, Neues Rathaus,
0660 7983719, www.mitsinn.org

Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404
Tierrettung Freistadt  0664 2238295

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt: Blutspendeaktion, 13. Juni,
ÖAMTC Schulungsraum 1. OG, 15.00-20.00

Notdienste 9. Juni: Benedikt Muxeneder,
Pregarten 07236 6000, Karl Kaltenberger,
Liebenau, 07953 540, Karin Asanger, Schö-
nau 0664 3541211, Christian Lamprecht
Weitersfelden: 0664 73650430
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

GEWINNEN

Oberösterreicher-Ball
OÖ. Oberösterreich bringt wie-
der Lebensfreude, Kultur und
Kulinarik ins Wiener Rathaus,
beim 121. Oberösterreicher Ball
am Samstag, 22. Juni.

Ganz im Zeichen des großen oö.
Kulturjahres 2024 steht der Som-
merball des Jahres, organisiert vom
Verein der Oberösterreicher in
Wien, Land OÖ, OÖ Tourismus
und Business Upper Austria.
„Oberösterreich zu Gast in Wien:
das ist Anlass, die schönsten Sei-
ten unseres Bundeslandes in den
Vordergrund zu rücken und ein be-
sonderes Fest zu feiern“, lädt Lan-
deshauptmann und Schirmherr
Thomas Stelzer ein, mitzufeiern.
Ausgelassene Stimmung und zahl-
reiche Höhepunkte warten, dar-
unter die Eröffnungsperformance
„Und ich will mit Anton tanzen ...“
der St. Florianer Sängerknaben mit
SILKFluegge, einAuftritt des Lin-

zer Musicalensembles, die Mitter-
nachtsshow mit „The Rats are
back“ oder Party mit dem DJ-Duo
2:tages:bart. Tickets/Programm:
www.oberoesterreicherball.at,
Tips verlost 3x2 Freikarten!<

„Sei ned zwida, tanz moi wieda“ – am
22. Juni beim Oberösterreicher Ball. Im
Bild Maria und Christoph Santner 2023.
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www.facebook.com/tips.at

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen Jetzt 

neu
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24

5 Tage ab 

690,-

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

HERBSTZAUBER AUF DER DONAU
Kreuzfahrt mit der MS Prinzessin Sisi 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava - Wien

23.10.-27.10.20224

An Bord der MS Prinzessin Sisi genießen Sie alle Vorzüge einer entspannten Fluss-
kreuzfahrt - vom eleganten Restaurant bis zum großzügigen Panoramasalon mit 
Bar. Eine Besonderheit ist die Außenpromenade, die bei jedem Wetter beste Sicht 
auf die vorbeiziehende Landschaft verspricht.

Fotos: Fotostudio Semrad, MS Prinzessin Sisi
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8 Tage ab 

735,-

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

KULTURSCHÄTZE KAPPADOKIENS
Türkische Riviera und Kappadokien 
Antalya - Konya - Kappadokien - Göreme - Çavuşin -  
Mönchstal - Liebestal - Manavgat/Side - Antalya

16.11.-23.11.2024 23.11.-30.11.2024 30.11.-7.12.2024

Vulkanausbrüche, Wind und Wasser haben über Jahrhunderte eine mit bizarren 
Tuffsteingebilden durchzogene, märchenhafte Landschaft geschaffen, die einzig-
artig ist und als UNESCO-Weltkultur- und Naturerbe ausgezeichnet wurde.

Fotos: stock.adobe.com

Jetzt neu: tipsreisen.at

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle  07942 72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi
 07942-72140

Freistadt: JugendService  07942 72572

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung,  0732 773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder   07612 63056

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Ba-
by,   07942/702-62341 , https://www.wart
berg-aist.at/leben-in-wartberg/gesundheit-sozia
les-und-familie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung,   07942 70262341

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube
  07236 7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le  07236 31341

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe
 07942 70262341

Unterweißenbach: Juristische Familienbera-
tung  07942 70262341

Freistadt: Ausstellung von Andrea Fröhlich
im mük: "Ich seh', ich seh' es andersrum", von
2. Mai bis 29. Juni

Freistadt: Gemeinschaftsausstellung
"35 Jahre Brauhaus Galerie Freistadt", Info:
www.brauhausgalerie.at, bis 7. Juli

Freistadt: Maler, Keramiker und Mutma-
chen, in Gedanken an Prof. Matthäus Fellin-
ger, MÜK von 12. Juni bis 3. August, Öffnungs-
zeiten: Mi-Sa 10.00-18.00

Hirschbach: Sonderausstellung Johann Ort-
ner - Liebe Heimat - Steinbloßhof Ottenschlag
i. M. 1933-1938 im Hirschbacher Bauernmö-
belmuseum, 28. April bis 25. August, Öff-
nungszeiten: Di-Sa 14.00-17.00, So 10.00 -
12.00 und 14.00-17.00

Kefermarkt: Bildtafel-Ausstellung, Leben
des Hl. Wolfgang, im Stöckl bis 23. Juni

Pregarten: "GLAS", von Helmut Hundstor-
fer, Museum, Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag
von 14.00-17.00, von 11. Mai bis 27. Oktober



Anzeigen Freistadt

nachrichten.at/emabo

Mit den OÖNachrichten sind Sie bei der Fußball-EM 2024 immer am Ball.

Wir berichten live aus dem Basiscamp des österreichischen Nationalteams in

Berlin. Prominente Expertinnen und Experten werden in ihren Kolumnen die EM

aus Sicht des Trainers, der Spieler und der Schiedsrichter analysieren.

Hier bestellen!

nachrichten.at/emabo
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

     Hier bestellen!

nachrichten.at/emabo
 leserservice@nachrichten.at leserservice@nachrichten.at

     Hier bestellen!

nachrichten.at/emabo
 leserservice@nachrichten.at

6 Wochen

um nur
€ 10,-

Allesss rund um die EM

Mitfiebern, mitfeiern,
mitlesen!


